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man so will, ist Agape Gottes Leitmotiv für seine 
Welt. Beim kommenden Osterfest feiern wir Got-
tes hingebende Liebe.  

Ich will das verstehen als die Steilvorlage für mein 
Leben: Weil sich Jesus hingegeben hat, soll auch 
mein Tun und Lassen davon motiviert sein. Aber 
was sagt Paulus? Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe? Wirklich alles? Ich vermute, dass nicht nur 
ich damit schnell an meine Grenzen stoße. Viel zu 
schnell mischt sich eine gute Prise Egoismus, ein 
Schluck Übertreibung und ein paar Gramm Über-
heblichkeit in das, was ich sage und tue. Aber ich 
will den Satz nicht als dogmatischen Lehrsatz ver-
stehen, der uns alle in Gut und Böse einteilt. Wenn 
ich so drüber nachdenke, dann beschreibt der Satz 
von Paulus eigentlich genau die Sehnsucht, die ich 
mir für unseren CVJM wünsche: Dass wir mehr 
und mehr zu hingebungsvollen Menschen wer-
den, voller Einsatz für andere. Wohlwissend, dass 
das nicht immer zu 100% gelingen wird, aber wir 
dürfen uns herausfordern lassen. Und zumindest 
in dem Punkt hat der Toyota-Slogan recht: Nichts 
ist unmöglich.

Oliver Mally

„Quadratisch. Praktisch. Gut.“ „Wohnst du noch 
oder lebst du schon?“ „Nichts ist unmöglich.“ „Ich 
bin doch nicht blöd.“ Wahrscheinlich hast du den 
einen oder anderen dieser Werbeslogans schon 
mal gehört. Sie alle haben gemeinsam, dass sie 
eine Art Leitmotiv für ein ganz bestimmtes Pro-
dukt sind und dich und mich dazu verleiten wol-
len, voller Überzeugung zuzugreifen. Jetzt weiß ich 
natürlich nicht, wie sehr dich solche Sprüche ab-
holen. Viel spannender fände ich die Frage, ob du 
für dich selbst eine Art Leitmotiv über dein Leben 
geschrieben hast. Oder ob du ein paar Worte für 
dich formuliert hast, an denen du dich bei deinem 
Handeln orientierst, die dich motivieren und dir 
helfen, gute Entscheidungen zu treffen.  

Auch ohne Ikea, Mediamarkt und Co. zu ken-
nen, hat Paulus im Brief an die Korinther eine 
Art Leitmotiv aufgestellt und wirbt dabei um 
einen Lebensstil, bei dem vor allem ein Wort im 
Mittelpunkt steht: Liebe. Ein so unglaublich tie-
fes und revolutionäres Wort, das zugleich auch 
so unglaublich oberflächlich und platt gebraucht 
werden kann. Der Begriff Liebe muss für so vieles 
herhalten, was nur noch mit viel Fantasie damit 
zu tun hat. Ein Hoch auf die Griechen, die gleich 
mehrere Worte für unser deutsches Wort Liebe 
zur Verfügung haben und dadurch deutlich besser 
differenzieren können. Während Eros die leiden-
schaftliche, körperliche Sehnsucht meint, bedeu-
tet Philia, jemandem wohlgesonnen zu sein, bis 
hin zu Liebkosen als Zeichen herzlicher Verbun-
denheit. Und dann gibt es noch Agape, die sich 
als die hingebende Liebe Gottes zu den Menschen 
(Joh 3,16) und die daraus entspringende Liebe der 
Menschen untereinander beschreiben lässt. Wenn 
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NEUER ALPHAKURS
WER IST JESUS? WIE KANN ICH GLAUBEN? 
IST DA ÜBERHAUPT WAS DRAN?
Wenn du dir diese Fragen schon einmal gestellt 
hast oder vielleicht gerade stellst, dann bist du hier 
genau richtig, denn beim Alphakurs geht es genau 
darum. Du und deine Fragen über Glauben, Gott 
und Jesus stehen im Mittelpunkt. Ab Januar 2024 
wollen wir uns an elf Freitagabenden und einem 
Wochenende treffen, zusammen essen und uns 
Zeit für dich und deine Fragen nehmen. Wir freu-
en uns auf dich! 

WANN: ab 12.01. (Alpha-Wochenende 23. –25.02.), 
freitags 19.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de,
Tel 0911–206 29 24
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de
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BEREICHSGOTTESDIENST
Unser Bereich für Menschen mit Lebenserfahrung 
startet mit einem gemeinsamen Gottesdienst in 
das Jahr 2024. Neben einer Zeit des Lobpreises 
wird uns Peter Scharrer die neue Jahreslosung aus 
1. Kor. 16,14 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
auslegen. Anschließend wollen wir gemeinsam 
das Abendmahl feiern und gestärkt in das neue 
Jahr starten. 

WER: Erwachsene und Senioren 
WANN: 11.01. um 15.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 29 



TOHUWABOHU-KIRCHE 

KOSTBAR XPERIENCE

Wer schon einmal dabei war, weiß: Die Tohu-
wabohu-Kirche ist immer einen Besuch wert. 
Deshalb wollen wir auch im neuen Jahr wieder 
mit euch Tohuwabohu-Kirche feiern. Hier wird 
lauthals gesungen, gelacht, getobt und auspro-
biert. Und jedes Mal ist eine andere Person aus 
der Bibel live zu Gast. Außerdem warten wieder 
unsere Familienband, ein motiviertes Mitarbei-
terteam und viele interessante Stationen auf 
euch.

WER: Kinder (0-10 Jahre), Eltern und 
Großeltern
WANN:  10.02./04.05., 15.00–17.00 Uhr
WO: Kirche St. Jakob
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911 – 206 29 27
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Auch im neuen Jahr wollen wir als Familien wie-
der an einigen Sonntagnachmittagen gemeinsam 
losziehen. Die Termine stehen fest, das Programm 
noch nicht endgültig. Was genau geplant ist, 
geben wir euch jeweils im Vorfeld noch per Mail 
bekannt. Wer in den Mailverteiler aufgenommen 
werden möchte, kann sich an Kerstin wenden: 
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 14.01. und 05.05.
WO: wird jeweils noch bekannt gegeben
KONTAKT: Katha Hoff mann, 
familienbande@cvjm-nuernberg.de

FAMILIENBANDEN-
AUSFLÜGE

Der perfekte Ort, um neue Leute zwischen 18 
und 30 kennenzulernen, auf frischen Wegen 
Gott zu erleben, Glauben kreativ auszudrücken 
und in entspannter Bar-Atmosphäre in den 
Abend einzutauchen. Zurücklehnen und ge-
nießen.  
Und es gibt neue Termine. Haltet euch den 
29.02., den 23.05. und den 11.07. frei. Es gibt 
jedes Mal ein neues, abwechslungsreiches Pro-
gramm.  

WER: junge Erwachsene
WANN: 29.02./23.05./11.07., ab 19.30 Uhr
ORT: Kostbar, CVJM Nürnberg
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de



KINDERPOWERTAGE
Unter dem Motto „Du hast was drauf!“ kannst du 
dich bei unseren Kinderpowertagen drei Tage lang 
in unterschiedlichen Workshops ausprobieren. 
Von kreativen Angeboten über Sport bis hin zu 
Besichtigungen ist alles dabei. Da gibt es wirklich 
viel zu lernen und zu entdecken. Und wer weiß, 
vielleicht entdeckst du dabei ja ein ganz neues 
Hobby!? Am Sonntag schließen wir die Kinderpo-
wertage dann noch mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst ab. Die Anmeldung ist möglich, wenn 
das Workshop-Angebot steht – voraussichtlich im 
Januar. 

WER: Kinder von 6 – 12 Jahren
WANN: 15.–18.02. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KOSTEN: 12€ pro Tag (je nach Workshopwahl  
zzgl. Materialkosten, Sonntag kostenfrei) 
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911-206 29 27
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OSTERTAGUNG DES 
CVJM NÜRNBERG
Miteinander Ostern feiern! Was gibt es Schöneres? 
Seit vielen Jahren gehören die gemeinsamen Tage 
zum Highlight unserer Mitarbeitergemeinschaft. 
In diesem Jahr werden wir uns inhaltlich mit 
dem Thema „Anbetung“ auseinandersetzen. Als 
Sprecherin haben wir dafür Frauke Scharrenberg  
gewinnen dürfen, die zuletzt mehrere Jahre im  
Gebetshaus Augsburg tätig war.
Übrigens: Die Ostertagung ist eine tolle Chance, 
in unsere Mitarbeitergemeinschaft hineinzufin-
den. Von daher freuen wir uns auch über Teilneh-
mende, die gerade auf dem Weg sind, uns kennen-
zulernen.

WER: Mitarbeitende des CVJM Nürnberg und 
Interessierte an der Mitarbeitergemeinschaft
WANN: Freitag, 29.03. – Montag, 01.04.
WO: Ev. Bildungs- und Tagungszentrum  
Pappenheim
INFOS UND KONTAKT: Oliver Mally,
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 22
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STARTERTAG 

ABENDMAHLSFEIER 

An unserem Startertag wollen wir uns besonders 
Zeit nehmen, um dich im CVJM herzlich willkom-
men zu heißen und einen Raum schaff en, in dem 
wir dich und du uns kennenlernen kannst. Egal ob 
du ganz neu bist oder schon das ein oder andere 
Mal im CVJM warst. Sei herzlich willkommen!
An einem Nachmittag wollen wir dir einen Ein-
blick in unser Haus, unsere Vereinsstrukturen und 
Arbeitsbereiche geben und insbesondere, für was 
unser Herz als Gemeinschaft schlägt und wie du 
Teil davon sein kannst.

WANN: Sonntag, 04.02. / 05.05.
12.30 Uhr– 16.00 Uhr (im Anschluss an den 
Lichtblick-Gottesdienst) –  wir starten mit einem 
gemeinsamen Mittagessen
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Jonathan Schlee, Tel 0911 – 206 29 24,
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

Als Bereich „Menschen mit Lebenserfahrung“ wol-
len wir in der Karwoche innehalten und auf Jesus 
blicken:
– auf seinen Sühnetod am Kreuz 
– auf seine Auferstehung am Ostermorgen
–  auf seine Gemeinschaft mit seinen 

Nachfolgern

Im Abendmahl wollen wir uns zusammenstellen 
und uns durch seine Vergebung neue Ewigkeits-
hoff nung zusprechen lassen. 
Herzliche Einladung. Wir freuen uns, wenn ihr 
diesen besonderen Gottesdienst mit uns feiert!

WANN: Gründonnerstag, 28.03., 15.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 (Großer Saal)
WER: Erwachsene und Senioren
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 
Tel 0911–206 29 29

Wie im vergangenen Jahr wollen wir uns auch 
dieses Jahr ein Wochenende Zeit nehmen, 
Gemeinschaft zu haben, tiefer in ein Thema ein-
zutauchen, den ein oder anderen Gedanken zu 
vertiefen und vor allem um miteinander im Aus-
tausch zu sein. 
Darum geht es vom 12.–14. April für ein Wo-
chenende nach Gunzenhausen in das Freizeit-
haus des CVJM Bayern. Das Thema, mit dem 
wir uns beschäftigen wollen, ist der Umgang 
mit verbaler Gewalt. Außerdem wird es natür-
lich auch weiteres cooles Programm geben. Wir 
freuen uns mega über jeden, der mit dabei ist! 

WER: Mitarbeitende im Kinder- und 
Jugendbereich 
WANN: 12.–14.04.
KONTAKT: Kerstin Cramer, 
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

BEREICHSWOCHENENDE 
KINDER UND JUGEND
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KOSTBAR KULTUR
Wir lieben guten Kaff ee, wir lieben gutes Essen 
und wir lieben Kultur. All das gibt es Woche für 
Woche in deinem Lieblingscafé mitten in der 
Stadt. Und weil wir diesen Ort so lieben, gehen 
wir nun den nächsten Schritt. In den nächsten 
Wochen gibt es immer wieder spezielle Events, 
die in der Kostbar stattfi nden werden:

SPIELETREFF: einmal im Monat, ab 19.00 Uhr,
11.01./08.02./07.03./11.04.
KOSTBAR-X: das Event für junge Erwachsene ab 
19.30 Uhr, 29.02./23.05.
KOSTBAR-KULTUR: Live-Konzerte auf der 
Kostbarbühne, 18.01./22.02./21.03./18.04.
Unsere Konzerte sind 2024 als „alkoholfreie 
Wohnzimmerkonzerte“ geplant. In Kooperation 
mit dem Blauen Kreuz schaff en wir einen Raum 
zur Teilhabe für junge Erwachsene mit Suchter-
krankung und damit soziale Integration. Natür-
lich sind auch alle anderen zu den Konzertaben-
den eingeladen. Den Auftakt macht am 18.01. 
die Band „Die alte Dame und Herr Mond“. Ein 
absoluter musikalischer Leckerbissen.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo –Di 09.00– 18.00 Uhr, 
Mi– Fr 09.00– 21.00 Uhr
KONTAKT: Daniel Wimmer, 
info@kostbar-nuernberg.de 
HOMEPAGE: www.kostbar-nuernberg.de 
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FAMILIEN-BEREICHS-
WOCHENENDE
Ihr wollt mal aus eurem Alltag raus, wollt Zeit mit 
eurer und anderen Familien verbringen, euch über 
Gott und die Welt austauschen, zusammen lachen, 
Quatsch machen und ausgiebig toben und spielen? 
Dann seid ihr herzlich eingeladen, mit uns vom Fa-
milienbereich gemeinsam in ein (ent-)spannendes 
Wochenende ins CVJM-Freizeitheim Schwarzen-
bach zu starten. Wir möchten uns als Familien bes-
ser kennenlernen und uns gegenseitig in unserem 
Glaubens- und Familienleben stärken.

WER: Familien, Alleinerziehende
WANN: 23.–25.02.
ORT: CVJM-Freizeitheim Schwarzenbach
INFOS + ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911 – 206 29 27



LICHTBLICK- 
GOTTESDIENSTE
STORYTELLING 
Menschen lieben Geschichten. Es gibt nichts Bes-
seres als eine spannende Erzählung. Kann jemand 
gute Geschichten erzählen, hängen die Leute an 
den Lippen. Als Jesus umherzog, war es genauso. 
Menschenmassen folgten ihm. Er predigte und er-
zählte mit einer solchen Vollmacht, dass die Men-
schen von ihm angezogen wurden. Jesus selbst 
verwendete oft Gleichnisse und Parabeln, also im 
Prinzip Geschichten, um seine tiefe und lebensver-
ändernde Botschaft verständlich zu machen und 
weiterzugeben. In der kommenden Lichtblickserie 
wollen wir uns mit Geschichten beschäftigen, die 
Jesus erzählt hat. Time for some Storytelling!   

WANN: Sonntag, 10.30 Uhr mit  anschließendem  
Kaffee & Kuchen 
14.01. Storytelling - Schatz im Acker 
04.02.  Storytelling - Unbarmherzigkeit und  

Vergebung 
18.02. Kinder-Power-Tage Familiengottesdienst
03.03. Storytelling - Anvertraute Pfunde 
17.03. Storytelling - Die bösen Weingärtner
21.04. Storytelling – Der verlorene Sohn  
 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de, 
Tel 0911–206 29 24
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KULTURSCHULUNG
Wir alle sind geprägt von Kultur, egal, ob von deut-
scher oder bayerischer – pardon – fränkischer Kul-
tur. Kultur steckt in uns allen und durch die Brille 
unserer kulturellen Prägung sehen wir die Welt. 
Doch was, wenn wir auf Menschen treffen, die 
ganz anders geprägt wurden?  
In unserer Kulturschulung wollen wir genau das 
zum Thema machen. Die Schulung soll dazu die-
nen, den Blick zu weiten für die eigene und für 
andere Kulturen. Selbstreflexion und Kommuni-
kation sind Schwerpunkte der Einheiten. Ebenso 
wie das Thema Evangelium und Kultur.  

WANN: 28. (abends) und 29.06.  
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de, 
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 
ANMELDUNG: www.cvjm-nuernberg.de



MOVE YOUR Y –  
SHAPE YOUR CITY
In einer Welt, die sich gerade so grundlegend 
und so schnell wie in keiner anderen Zeitepoche 
der Weltgeschichte verändert, sind wir als CVJM 
mittendrin mit unseren Fragen, Ideen, Heraus-
forderungen und mancher Sprachlosigkeit. Des-
halb hat die AG der CVJM hingehört, nachgefragt 
und wahrgenommen, um die Themen zu identi-
fizieren, die aktuell viele AG-Vereine beschäftigen. 
Daraus entstanden ist die große AG-Tagung, die 
vom 9. bis 12. Mai 2024 in Hagen stattfinden wird. 
Eingeladen sind alle, die etwas in ihrem CVJM be-
wegen und ihre Stadt gestalten wollen.  Aus dem 
Nürnberger CVJM werden wir mit einigen Leuten 
dabei sein.

WANN: 09.–12.05.
WO: Hagen
KONTAKT UND ANMELDUNG: www.cvjm-ag.de

EIN NACHMITTAG FÜR SCHWANGERE 
UND JUNGE MÜTTER
Wir laden dich zu einem interaktiven Segnungs-
angebot ein. Wir wollen dir einen Raum schaffen, 
in dem du dir für dich und die Geburt deines Babys 
Zeit nehmen darfst. Hier hast du die Möglichkeit, 
an verschiedenen Stationen mit Gott ins Gespräch 
zu kommen, dich mit dem Thema Geburt und 
Mutterschaft auseinanderzusetzen und Kraft zu 
tanken. Wenn du möchtest, kannst du dich per-
sönlich für diesen spannenden und neuen Lebens-
abschnitt segnen lassen.  
Wenn dein Baby schon geboren wurde, bist du  
natürlich herzlich eingeladen es mitzubringen. Bei 
Bedarf steht auch ein Nebenraum für Begleitper-
sonen, die sich um das Baby kümmern, zur Verfü-
gung.  

WANN: 21.01., 16.30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
VERANSTALTER: CVJM Nürnberg mit weiteren
Christen aus Nürnberg
KONTAKT: mareike.kiessling@cvjm-nuernberg.de

SEGNUNGSANGEBOT

12 
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„Hörendes Gebet“ ist eine Form des Betens, bei 
dem nicht Bitte, Dank oder Anbetung im Zent-
rum stehen, sondern das Hören auf Gottes Re-
den – und zwar konkret in meine persönliche 
Situation hinein. Da es nicht immer einfach 
ist, für sich selbst zu hören, hat sich eine über-
konfessionelle, geschulte Gruppe von Nürnber-
ger Christen zusammengefunden, die  diesen 
Dienst anbietet.

ANMELDUNG: Angela Kunzmann, 
Tel 0152 – 55 98 52 69, 
angela.kunzmann@cvjm-nuernberg.de
TERMINE: 15.01./19.02./18.03./15.04., 
ab 19.00 Uhr
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6

HÖRENDES GEBET

FREIZEIT IM 
BAYERISCHEN WALD 
Erlebe Ausfl üge, Gemeinschaft und Bibelarbei-
ten in der wunderschönen Region am Rande des 
Bayerischen Waldes. Unser Freizeithotel „Bin-
der“ mit seinen Wellnessangeboten liegt zwi-
schen Bayerischem Wald und der Drei-Flüsse-
Stadt Passau und lädt ein zu Erholung, Einkehr 
und gemütlichem Zusammensitzen. Das Hügel-
panorama des Bayerischen Waldes, die wunder-
schöne Landschaft mit seinen vielen Flüsschen 
und die historische Stadt Passau laden dazu ein, 
dass Körper, Seele und Geist wieder aufatmen. 
Neben gemütlichen Runden und vielen Gesprä-
chen bei Kaff ee und Kuchen werden auch unsere 
Bibelgespräche und Andachten eine zentrale 
Rolle spielen. 

WER: Menschen in der zweiten Lebenshälfte 
WANN: 09.06.–14.06. 
WO: Hotel Binder, Büchlberg/Bayerischer Wald
KOSTEN: 485  € (ohne Tagesausfl üge) 
LEITUNG: Ebi Walther und Team 
LEISTUNGEN: Fahrt in Kleinbussen, Unterkunft, 
Halbpension, Programm, Leitung 
ANMELDUNG: nur über den Sonderfl yer  
ANMELDESCHLUSS: 03.05.

Touchdown, Huddle, Quarterback und Wide 
Receiver sind keine Fremdwörter für dich? Dann 
kann es gut sein, dass wir das perfekte Event 
für dich haben. Vom 11. auf den 12.02. schauen 
wir zusammen den Super Bowl, also das Finale 
um die Meisterschaft in der National Football 
League. Wir starten am Sonntagabend um 22.00 
Uhr mit einem schönen amerikanischen BBQ 
und genießen danach zusammen das Football-
Spiel über Großleinwand. Mehr Infos gibt es im 
Vorfeld zum Event. Wir freuen uns auf euch.

WANN: 11.02. ab 20.00 Uhr
WO: Großer Saal im CVJM
WER: alle Football-Begeisterten
KONTAKT: Ben Walther, Tel 0911–206 29 30,
ben.walther@cvjm-nuernberg.de

SUPER-BOWL-VIEWING



URLAUB ZUHAUSE
Urlaub geht auch zuhause! Das zeigt die Er-
fahrung aus dem letzten Jahr. Eine Woche lang 
grillen, Film schauen oder so richtig abtanzen 
zu Musik aus den unterschiedlichsten Ländern 
und Kulturen. Auch dieses Jahr seid ihr deshalb 
herzlich eingeladen. Vom 27.–31. Mai gibt es 
eine Woche lang „Urlaub zuhause“. Wir wollen 
uns wieder treff en, um verschiedene Aktionen 
zu starten, unsere interkulturelle Gemeinschaft 
zu feiern und ein buntes Programm zu erleben. 
Jeder ist eingeladen dabei zu sein. 

WER: jeder, der Lust auf gute Gemeinschaft hat
WANN: 27.–31.05.
WO: CVJM Nürnberg e.V., Kornmarkt 6
KOSTEN: keine
ANSPRECHPARTNER: Rebecca Diether, 
rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de
und Jonathan Schlee, jonathan.schlee@cvjm-
nuernberg.de
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EIN DANKESCHÖN AN DIE FREUNDE DES CVJM 
Der Tag ist ein Dankeschön an im Herzen Jung-
gebliebene, die sich seit vielen Jahren in der CVJM-
Arbeit engagieren oder diese unterstützen. Zudem 
gibt es ausreichend Zeit, altbekannte Freundschaf-
ten aufzufrischen oder neue Bekanntschaften zu 
schließen. Neben einem Impulsreferat wird es 
Aktuelles aus der bayerischen CVJM-Arbeit mit 
Michael Götz und Hans-Helmut Heller geben. Au-
ßerdem ist Zeit für persönliche Gespräche, Essen 
und zur Begegnung. Wir treff en uns um 10.00 Uhr 
und enden ca. 16.30 Uhr nach Kaff ee und Kuchen. 

WER: Erwachsene ab ca. 50 Jahren und Senioren 
WANN: 06.04. im CVJM Nürnberg
KOSTEN: 15 € (um Spende wird gebeten) 
LEITUNG: Michael Götz, Hans-Helmut Heller, Ebi 
Walther & Team 
LEISTUNGEN: Mittagessen, Kaff ee und Kuchen 
VERANSTALTER: CVJM Landesverband Bayern e.V. 

FREUNDESTAG 
DES CVJM BAYERN 

TAGESFAHRT ZUM 
VULKANMUSEUM 
WER: Erwachsene und Senioren  
WANN: 18.04. 
PROGRAMM: 
09.30 Uhr Abfahrt am CVJM-Haus   
11.15 Uhr  Mittagessen im Hotel „Hölltaler Hof“, 

Teisseil 
14.00 Uhr  Besuch des Museums Vulkanerlebnis 

Parkstein, Besichtigung Basaltkegel
16.15 Uhr Kaff eetrinken in der Hofk äserei   
 „Lang“, Kirchendemenreuth 
18.45 Uhr Rückkunft
  
ANMELDUNG: über das CVJM-Büro zwingend 
erforderlich (max. 45 Teilnehmer)
KOSTEN: 35 € (Fahrt, Eintritt und Führung 
im Museum)
KONTAKT: ebi.walther@cvjm-nuernberg.de 



PFINGSTFREIZEIT  
FÜR KINDER
Wir lassen eine alte Tradition wieder aufleben 
und bieten nach einigen Jahren Pause wieder 
eine Kinderfreizeit in den Pfingstferien an. In der  
zweiten Ferienwoche fahren wir gemeinsam ins 
CVJM-Freizeitheim Münchsteinach. Auf dem 
weitläufigen Gelände erwarten euch viel Bewe-
gung, Spiel und Spaß, wir werden miteinander 
singen, unseren Glauben entdecken, lachen und 
einfach eine tolle Zeit haben. Merkt euch den 
Termin gerne schon mal vor. Nähere Infos folgen 
demnächst auf unserer Homepage.

WER: Kinder von 8–12 Jahren
WANN: 26.–31.05.
WO: CVJM-Freizeitheim Münchsteinach
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27,
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
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PRAYSTIVAL
Wir träumen, dass Jugendliche aus Nürnberg 
zusammenkommen, für Erweckung beten & sie 
erleben. Das PRAYSTIVAL soll der Funke dafür 
sein. Klingt verrückt – ist es auch! Aber mit der 
Kraft & Power des Heiligen Geistes können wir 
Großes erwarten! 
PRAYSTIVAL ist der Jugendgebetsabend der 
Jugendallianz in Nürnberg. Mehrere Gemein-
den Nürnbergs kommen zusammen, feiern Je-
sus und beten um heilsame Veränderungen in 
ihrem Leben, dem ihrer Freunde und für ganz 
Nürnberg. 
Eine Projektband mit Leuten aus verschiedenen 
Gemeinden wird uns einheizen und unser Spea-
ker ist Eghosa (Ekklesia). 
Sei dabei! 

WANN: 19.01., 19.00 Uhr
WO: FeG Nürnberg, Holbeinstraße 21,  
Nürnberg
WEITERE INFOS: Instagram @prays_tival 
oder auf unserer Homepage
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„GOOGLESUCHE: WAS IST 
LIEBE? LIEBE IST EINE 
BEZEICHNUNG FÜR STÄRKSTE
ZUNEIGUNG UND WERT-
SCHÄTZUNG,  EIN GEFÜHL MIT
DER HALTUNG INNIGER UND 
TIEFER VERBUNDENHEIT.“ 

Liebe hat sooo viele Namen, nicht nur in Liedern 
und Filmen findet sie oft Nennung, auch Philoso-
phen und Dichter beschäftigten sich schon damals 
mit dem Begriff. Dabei ist es egal, ob damit die 
leidenschaftliche Liebe - Eros, die Liebe zwischen 
Freunden – Philia oder die wohl höchste Form, die 
bedingungslose Liebe – Agape gemeint ist. Alle drei 
spielen eine Rolle und sind somit ein Teil der Lie-
be. Auch die Bibel spricht in vielen Stellen von der 
Liebe, um eine ganz spezielle soll es heute gehen. 
Nämlich 1. Korinther 16,14: ALLES, was ihr TUT, 
geschehe in LIEBE. Was für ein genialer Vers, der 
uns gerade auch als Jahreslosung in diesem neuen 
Jahr begleiten soll. Nicht nur als Begleiter, sondern 
vielleicht auch als Herzenspräger. Ich finde hinter 
diesem Vers steckt noch so viel mehr! Nach Google 
handelt es sich bei Liebe um die tiefste Zuneigung 
und Wertschätzung, und auch in der Bibel wird sie 

WAS IST LIEBE?



als das „Größte“ beschrieben. Das wichtigste Ge-
bot lautet, liebe deinen Nächsten wie dich selbst, 
sowie….liebe deine Feinde. Liebe, Liebe, Liebe … 
doch woher kommt diese Liebe? Die Liebe kommt 
von Gott, denn er selbst ist die Liebe! Wie unver-
dient diese Liebe ist, zeigt sich an seinem Sohn Je-
sus, so steht es auch in Johannes 3,16: Denn also 
hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einge-
borenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben 
haben. Amen, alle, die an ihn glauben nicht verlo-
ren werden und noch viel besser – das ewige Leben 
haben. Diese Zuversicht ändert einfach alles und 
sie zeigt: Liebe überwindet auch Grenzen! Gott 
hat uns zuerst geliebt, dann, als wir noch Sünder 
waren. Sie zeigt, wie wichtig wir ihm sind. Nichts, 
rein gar nichts, können wir für diese Liebe tun, sie 
ist ein unglaubliches Geschenk an jeden von uns. 
1. Korinther 16,14 fordert nicht nur die Gemeinde 
in Korinth, sondern auch uns auf, diese Liebe an-
zunehmen, somit auch danach zu handeln. Und 
das nicht nur in der Familie oder im Freundeskreis, 
nicht nur ,,manchmal“ oder nur sonntags– nein, 
immer! Es steht dort: ALLES, was ihr tut, gesche-
he in Liebe. Puh, wenn ich überlege, ob ich alles 

in Liebe tue… in dieser unglaublich geborgenen 
und wertschätzenden Liebe handle, dann kann 
ich diese Frage definitiv nicht immer mit einem JA 
beantworten. Gerade in stressigen Momenten, in 
denen andere Dinge oder vielleicht auch wir selber 
im Mittelpunkt stehen, fällt es einem nochmals 
schwerer diesen Vers zu beherzigen bzw. zu leben. 
Gibt es nicht auch oft Momente, in denen wir ge-
rade das Gegenteil in uns tragen? In denen wir die 
Liebe vielleicht zu schnell verbannen, weil unsere 
Sichtweise in dem Moment zu lieb-los ist? Doch 
sollten wir als Kinder eines so liebevollen Vaters 

nicht gerade diese Liebe ausstrahlen?! So heißt es 
auch in Johannes 17,26: Und ich habe ihnen deinen 
Namen kundgetan und werde ihn kundtun, damit 
die Liebe, womit du mich geliebt hast, in ihnen sei 
und ich in ihnen. Ich möchte dich ermutigen, mit 
mir gemeinsam diesen Vers als Herausforderung, 

aber auch mit Freude zu betrachten. Freude, Gott 
ähnlicher zu werden und gerade dann in Situatio-
nen, in denen ,,lieben“  schwerfällt, sich an diesen 
Vers zu erinnern und zugleich an diese großartige 
Liebe Gottes, die dahinter steckt. Wie viele Men-
schen erfahren/haben diese Liebe nicht, wie Gott 
sie uns zuspricht. Lass Gott diesen Samen der Lie-
be in dein und mein Herz einsäen und damit fül-
len, sodass wir von Betrachtern zu Zeugen dieser 
Liebe werden! 

Ann-Katrin Müller 
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„Und ich habe ihnen deinen Namen kund-
getan und werde ihn kundtun, damit 
die Liebe, womit du mich geliebt hast, 
in ihnen sei und ich in ihnen.“ Joh 17,26

Wie viele Menschen erfahren/haben diese 
Liebe nicht, wie Gott sie uns zuspricht. 
Lass Gott diesen Samen der Liebe in dein 
und mein Herz einsäen und damit füllen, 
sodass wir von Betrachtern zu Zeugen 
dieser Liebe werden! 



Egoisten, die mehr an sich selbst denken als an 
andere. Da gab es auch Traurige und Übersehene, 
die geweint haben während andere feiern konn-
ten. Herr vergib, wo wir deine Liebe für uns selbst 
wollten und nicht gemerkt haben, dass es dran ge-
wesen wäre, sie an andere weiterzugeben!

Gott ist die Liebe, heißt es im 1. Johannesbrief, 
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und 
Gott in ihm. Und im Galaterbrief wird die Liebe 
genannt unter den Früchten des Heiligen Geistes. 
Wir können sie nicht selbst produzieren, diese Lie-
be, sie ist ein Geschenk Gottes, und wo sein Geist 
in uns wohnt, da lässt er sie in uns werden als eine 
Frucht, die uns selbst gut tut und die dann durch 
uns auch anderen zugute kommt. Das haben viele 
im CVJM erlebt durch die Jahrzehnte hindurch.

Erich Fromm hat im Jahr 1976 – dem Jahr, in 
dem ich in den CVJM Nürnberg gekommen bin 
– das Buch geschrieben „Haben oder Sein?“ Ich 
habe es damals verschlungen und nicht nur ich. 
Wir wollen ja so oft immer haben. Ich will Gott 
bei mir haben. Ich will das ewige Leben haben. Ich 

CVJM-HISTORY: LIEBE

Wen soll ich da besonders nennen? Es sind zu 
viele, die ihr Herzblut im CVJM an andere ver-
schenkt haben, aus Dank dafür, dass Gott ihnen 
in Jesus Christus Heiland und Freund wurde. Frei-
lich, manchmal hat es uns auch im CVJM an dieser 
Liebe gefehlt. Auch Christen sind eben manchmal 
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Liebe in der Geschichte unseres CVJM – 
was soll ich dazu schreiben? Oft haben 
wir den CVJM so gestaltet, wie es die Jah-
reslosung für 2024 verlangt: „Alles was 
ihr tut, geschehe in Liebe.“ 125 Jahre lang 
haben Menschen im CVJM die Liebe Got-
tes erlebt, die ihnen ganz persönlich gilt. 
125 Jahre lang haben diese Menschen 
die Liebe weitergegeben, die sie von Gott 
empfangen haben, in Gruppenstunden, 
auf Freizeiten, in der Verkündigung, im 
Besuchsdienst, im praktischen Helfen, 
mit Gitarren und Posaunen, mit Fußball 
und Indiaca, im Hochgebirge, im Kanu und 
weltweit.

Liebe ganz praktisch  
beim Clubnachmittag



CVJM-HISTORY: LIEBE
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Wie passend! Gerade haben wir das Fest der Liebe 
hinter uns gebracht, da steigen wir schon wieder 
mit Verve ins Thema ein. Manchem liegen die lieb-
lichen Feiertage vielleicht noch etwas schwer im 
Magen, aber das ist völlig in Ordnung und über-
haupt kein Grund zur Besorgnis, denn Liebe geht 
ja schließlich durch den Magen, wie jeder weiß. Wo 
sie nach der Passage des Magens dann hingeht und 
schlussendlich verbleibt, ist eine interessante Fra-
ge, die wir ein andermal klären. (Vielleicht trifft sie 
sich an diesem geheimnisvollen Ort mit der Staats-
gewalt, von der ja auch der Ausgangs-, aber nicht 
der Endpunkt bekannt ist.) Jedenfalls, und damit 
zurück zum Thema, kann gemeinsames Essen 
nach landläufiger Überzeugung geeignet sein, der 
Liebe aufs Pferd zu helfen, und es war unter an-
derem ein Pfarrer, der die Gemeinde auf die nicht 
nur sprichwörtlich große Nähe von Tisch- und 
Bettgemeinschaft hingewiesen hat. Manche sagen 
ja, bereits gemeinsames Kochen könnte diese heil-
same Wirkung entfalten, aber da raten wir zur Vor-
sicht und nur gefestigten Paaren zu Versuchen in 
diese Richtung. Immerhin wird dabei mit gefährli-
chen Gütern (Messer, heißes Fett und so) hantiert. 
Nicht, dass es doch nicht funktioniert, und unver-
sehens partizipiert man am weihnachtlichen Auf-
schwung häuslicher Gewalt. Im Zweifel sollte man 
vorher vereinbaren, am besten notariell, dass man 
sich jederzeit streng ans Rezept halten wird. Jetzt 
dauert es ja erst wieder eine Weile bis zu diesem 
lebensgefährlichen Weihnachten, und wenn man 
bis dahin immer noch unsicher ist, kann man ja si-
cherheitshalber eine Pizza kommen lassen. Ach ja, 
die Liebe. Nichts für Romantiker, möchte man fast 
sagen, und als Schlusswort zitieren wir deshalb 
heute mal die von Hape Kerkeling erfundene und 
verkörperte Paartherapeutin Evje van Dampen aus 
Rotterdam: „Liebe ist Arbeit, Arbeit, Arbeit!“ 

Stefan Bernecker

GLOSSEwill Vergebung meiner Sünden haben. Ich will 
den Heiligen Geist haben. Ich will die Erfüllung 
meiner Gebete haben. Ich will Liebe haben. 
Fällt euch etwas auf? Immer nur haben – haben 
– haben… Alles soll mein Besitz sein.

Aber Liebe kann man nicht haben – man 
kann nur in der Liebe sein. Und dann kann 
man sie verströmen, in Liebe für jemand da 
sein. Gott ist Liebe. Und Gott schafft die Liebe 
in mir. So kann ich gut sein. Da kann ich auch 
viel tun. Aus Liebe. Durch Gott. Gott durch 
mich.

Haben und Sein – das sind zwei Grundein-
stellungen zum Leben. Immer mehr haben 
wollen: das ist destruktiv, das zerstört mich 
als einzelnen, meine Beziehungen, die ganze 
Menschheit. Sein wollen, einfach sein – das ist 
das konstruktive Gegenmodell, aufatmend und 
gesundmachend, für mich selbst, für meine Be-
ziehungen und für alle. Haben wollen macht 
krank. Es gaukelt mir vor: wenn ich das auch 
noch habe, bin ich glücklicher, geht’s mir bes-
ser. Das Gegenteil ist der Fall: habe ich das eine, 
dann will ich schon das nächste.  

1956 schrieb Erich Fromm das Buch “Die Kunst 
des Liebens“. Ein Titel wie unsere neue Jahres-
losung. Er schreibt: „Die Liebe ist die höchste 
Erfüllung des Menschen. Habenwollen aber ist 
ein Irrweg, es ist nur Bedürfnisbefriedigung, 
die im Chaos endet.“ Fromm schlägt etwas an-
deres vor: den Weg der Liebe – Einswerden mit 
Gott. Diese alten Gedanken habe ich wieder aus 
meiner Lese-History hervorgekramt, als ich die 
neue Jahreslosung gehört habe und das Thema 
„Liebe“ als Leitgedanke dieses CVJM-Magazins. 
Also lassen wir uns doch darauf ein: „Alles was 
ihr tut, geschehe in Liebe!“ So haben es unsere 
Väter und Mütter im CVJM gemacht und es hat 
ihnen und dem CVJM und der Welt um sie he-
rum gut getan. 
 

Peter Scharrer
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DEM CVJM 
NÜRNBERG IST 
NOCH ZU HELFEN!

SPENDENAUFRUF

Viele Unterstützer haben dem CVJM Nürnberg in den letzten 125 Jahren geholfen. 
Das galt ganz besonders in Zeiten mit großen Herausforderungen und angespannter 
Finanzlage. Zurzeit fordern die anstehenden Brandschutzmaßnahmen zum Erhalt 
unseres CVJM-Hauses unseren besonderen Einsatz. Auch dazu benötigen wir wieder 
die Hilfe von Ihnen.

FOLGENDERMASSEN KÖNNEN SIE HELFEN:
• durch eine Einmalspende für unsere Arbeit
• durch eine regelmäßige Spende per Dauerauftrag oder Lastschrifteinzug
• durch Spenden für besondere Anlässe (Geburtstage, Trauerspenden etc.)
• durch Erbschaften
• durch Einzahlungen in unsere Jugendstiftung (siehe Rückseite Magazin)
•  Gerne nehmen wir auch Zahngold, Gold- und Silberschmuck, Medaillen und 

Metallmarken, D-Mark und ausländisches Bargeld entgegen.
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LÄUFT
28 KINDER

30 JUGENDLICHE
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34 FAMILIEN
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42 BÄCKERKREISE

43 ALLE GENERATIONEN

44 INTERKULTURELLES

46 INTERNATIONALES

47 SPORT

48 MITARBEITERGEMEINSCHAFT

UNSERE ANGEBOTE FÜR JEDES ALTER



KOMM UND MACH MIT
UNSERE ANGEBOTE FÜR KINDER

Egal, ob groß oder klein, Mädchen oder Junge, sportlich, künstlerisch, musikalisch, 
Frühaufsteher oder Langschläfer: Auf dich wartet ein abwechslungsreiches  
Programm mit Spaß und Action, drinnen und draußen. Dazu immer eine  
spannende Geschichte von Menschen, die mit Gott unterwegs sind. Für jeden  
ist etwas dabei. Schau einfach mal rein!
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ABENTEUERLAND 
KINDERGOTTESDIENST
Herzliche Einladung an alle Kids, am Sonntag  
parallel zum Lichtblick (siehe Seite 11) euren eige-
nen Gottesdienst zu feiern. In verschiedenen Al-
tersgruppen erwarten dich abenteuerliche Spiele, 
jede Menge Spaß, Musik & Tanz, malen & basteln 
und Geschichten von den Abenteuern Gottes mit 
uns Menschen. 

WER: Kinder von 0 – 11 Jahren, parallel zum 
Lichtblick
0–3 Jahre: Eltern-Kind-Raum (ohne Programm)
3–6 Jahre: Elke Goertz, Tel 0911 – 52 85 82 10
7–11 Jahre: Judith Gräf, Tel 0911–206 29 27

KINDER-POWER-TAGE  
Unter dem Motto „Du hast was drauf!“ kannst du 
dich bei unseren Kinderpowertagen drei Tage lang 
in unterschiedlichen Workshops ausprobieren. 
Von kreativen Angeboten über Sport bis hin zu 
Besichtigungen ist alles dabei. Da gibt es wirklich 
viel zu lernen und zu entdecken. Und wer weiß, 
vielleicht entdeckst du dabei ja ein ganz neues 
Hobby!? Am Sonntag schließen wir die Kinderpo-
wertage dann noch mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst ab. Die Anmeldung ist möglich, wenn 
das Workshop-Angebot steht – voraussichtlich im 
Januar. 

WER: Kinder von 6-12 Jahren 
WANN: 15.–18.02. 
WO: CVJM-Haus, Kornmarkt 6 
INFOS: siehe Seite 08

PFINGSTFREIZEIT  
Wir lassen eine alte Tradition wieder aufleben 
und bieten nach einigen Jahren Pause wieder eine 
Kinderfreizeit in den Pfingstferien an. In der zwei-
ten Ferienwoche fahren wir gemeinsam ins CVJM-
Freizeitheim Münchsteinach. Auf dem weitläufi-
gen Gelände erwarten euch viel Bewegung, Spiel 
und Spaß, wir werden miteinander singen, unse-
ren Glauben entdecken, lachen und einfach eine 
tolle Zeit haben. Merkt euch den Termin gerne 
schon mal vor. Nähere Infos folgen demnächst auf 
unserer Homepage. 

WER: Kinder von 8–12 Jahren 
WANN: 26.–31.05. 
WO: CVJM-Freizeitheim Münchsteinach 
INFOS: siehe Seite 15

EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Rebecca Walch
rebecca.walch@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 



HIER GEHT‘S AB!
Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s richtig ab! Regelmäßige Jugend-
gruppen, spannende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, Schulungen  
und die Möglichkeit, GOTT, DICH und die WELT neu zu entdecken. Sei mit dabei,  
lerne neue Leute kennen und hab Spaß! Wir freuen uns auf dich!

UNSERE ANGEBOTE FÜR JUGENDLICHE
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EHRENAMTLICHE BEREICHSLEITERIN
Sophie Will
jugend@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR JUGEND 
Annika Dickel, Tel 0911–206 29 26
annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

SONRISE
Der gute Start ins Wochenende! Langeweile am 
Freitagabend? Sehnsucht danach, wie Gott in dei-
nem Alltag eine größere Rolle spielen kann? Dann 
bist du bei sonrise genau richtig! Wir stellen die 
wirklich wichtigen Fragen, reden schonungslos 
ehrlich miteinander und machen uns zusammen 
auf die krasseste Reise, die es gibt: Wir wollen  
Jesus ähnlicher werden! Neugierig? Komm vorbei!

WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren
WANN: freitags, 18.30   –  21.00 Uhr  
ORT: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. UG)
KONTAKT: jugend@cvjm-nuernberg.de

SCHULKOOPERATIONEN
In der schulbezogenen Jugendarbeit bringt sich 
der CVJM in verschiedenen Nürnberger Schulen 
ein. Es finden innovative Projekte und Seminare 
statt, die für Schülerinnen und Schüler, Schulen 
und CVJM eine Bereicherung sind. Im Schuljahr 
2023/2024 bieten wir AGs für die Schüler der Mit-
telschule Insel Schütt an. Dafür sind wir immer 
auf der Suche nach Honorarkräften als AG-Leiter! 
Mehr Informationen dazu bei: 

KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

THE Q 
Q [THE] – [FRECH UND] KÜHN ANGELEGTES, 
ERFOLGREICHES UNTERNEHMEN
Einmal im Monat findet the Q im CVJM statt. 
The Q ist das Samstags-Event für Jugendliche. Es 
gibt Action, Spaß, Spannung und viel Grund zum 
Lachen (wir basteln nicht!)! Warum heißt the Q  
eigentlich the Q? Komm vorbei und finde es her-
aus! Wir freuen uns auf dich! 
 
WER: Jugendliche von 13  –  17 Jahren 
WANN: 20.01. Battlefield / 16.03. Kino / 
27.04. Lasertag 
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

JUGENDFREIZEIT 
Dänemark wir kommen! Zum Sommer gehören 
für dich Sonne, Strand und gute Gemeinschaft? 
Dann bist du auf unserer Jugend-Sommerfreizeit 
genau richtig!

WER: Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren
WANN: 30.07.–11.08.
WO: Bornholm/ Dänemark
KOSTEN: 715 €, ab 15.03. 735 €
KONTAKT: annika.dickel@cvjm-nuernberg.de



UNSERE 18PLUS-ANGEBOTE

AUFGEFÜLLT WERDEN 
UND ÜBERFLIESSEN
Leben entfalten, neue Wege gehen, sich ausprobieren, Stellung beziehen, in guter 
Gemeinschaft aufblühen, Anschluss finden. Mit einem starken Team gestalten wir 
gemeinsam attraktive und relevante Angebote mit Jesus als Fundament. Zwischen 
18 und 30 Jahren, studierend, arbeitend, in der Ausbildung oder zwischendrin –
jeder ist eingeladen und willkommen!
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FOLLOW 
Wir wollen entdecken und vertiefen, was es be-
deutet Gottes Gegenwart zu suchen, Jesus ganz-
heitlich nachzufolgen und mit Ihm im Leben un-
terwegs zu sein. 

FOLLOW BEDEUTET: 
>  verbunden mit Jesus & in Gottes Gegenwart 

Bleibt in mir und ich in euch. Joh 15 
>  innerlich verändert & neu ausgerichtet 

Lasst euch von Gott umwandeln, damit euer 
ganzes Denken erneuert wird. Römer 12 

>  leben
Darum gleicht jeder, der auf meine Worte hört und 
tut, was ich sage, einem klugen Menschen. Matt 7 

WANN: 2 x pro Monat, Donnerstag 19.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

KOSTBAR-XPERIENCE
Der perfekte Ort, um neue Leute zwischen 18 und 
30 kennenzulernen, auf frischen Wegen Gott zu 
erleben, Glauben kreativ auszudrücken und in 
entspannter Bar-Atmosphäre in den Abend einzu-
tauchen. Zurücklehnen und genießen.  
Und es gibt neue Termine. Haltet euch den 29.2., 
den 23.5. und den 11.7.24 frei. Es gibt jedes Mal ein 
neues, abwechslungsreiches Programm.  

WER: junge Erwachsene
WANN: 29.02./23.05., ab 19.30 Uhr
ORT: Kostbar, CVJM Nürnberg
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

UPCOMING EVENTS
Wir wollen 2024 neben tiefen geistlichen Angebo-
ten viele kleine Aktionen machen. Jugger, Wors-
hip-Abende, Krimidinner, Kneipentouren und 
vieles mehr stehen auf der Agenda. Neben Follow 
werden wir einige mehr  unverbindliche Angebo-
te machen. Wenn du zwischen 18 und 30 Jahre alt 
bist, dann schau immer mal wieder bei Instagram 
oder auf der Website nach, was demnächst so an-
steht. Vielleicht ist etwas für dich dabei. Und wenn 
nicht, wir sind off en für Ideen.

VOLLEYBALL 
Alle Termine fi ndest du auf der Homepage. 
(Programm/18plus)

BEREICHSLEITUNG 18PLUS
Hanna Rothemund, Rebekka Hämmerl, Philipp Schuster 
18plus@cvjm-nuernberg.de

Schau auf unsere Homepage 
für alle Infos. 

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30
ben.walther@cvjm-nuernberg.de



FAMILIE STÄRKEN –
GESELLSCHAFT PRÄGEN

UNSERE ANGEBOTE FÜR FAMILIEN
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Angebote für Familien und Alleinerziehende in und um Nürnberg. Egal, ob in der 
Wusel-, Familien- oder Rasselbande, Hauptsache ihr seid dabei. Wir wollen  
gemeinsam unterwegs sein. Freundschaften und Beziehungen knüpfen. Themen, 
die uns unter den Nägeln brennen, zur Sprache bringen. 
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DIE BANDEN SIND LOS
Unsere Banden treffen sich 14täglich am Montag 
um 16 Uhr mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für alle Altersgruppen. Euch erwartet ein 
Mix aus Sport, Spiel, Spaß, Musik, Theater und 
Kreativität. Nach einem gemeinsamen Start im 
Großen Saal (1. Stock) teilen wir uns in die ver-
schiedenen Banden auf: Die Sofabande und Wu-
selbande finden mit den Eltern gemeinsam statt. 
Die Schulkinder in der Entdeckerbande treffen 
sich ohne Eltern. 

WANN: montags, 16.00 – 17.15 Uhr, 14-täglich  
außerhalb der Ferien: 15.01./29.01./26.02./11.03./ 
08.04./22.04.
ALTER: 0  –  11 Jahre 
ORT: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 
Großer Saal (1. Stock)
KONTAKT: kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

FAMILIENBANDEN 
Wir sind unterwegs. Mal in Nürnberg, mal in Fürth, 
mal in der Fränkischen Schweiz, mal mit Regenho-
se, mal mit Schwimmzeug im Gepäck. Aber immer 
sind die Kids, die Eltern und die Abenteuerlust mit 
dabei! 

WER: Familien, Alleinerziehende 
WANN: 14.01. und 05.05.
INFOS: siehe Seite 07
KONTAKT: Kerstin Cramer, 0911 – 206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 

TOHUWABOHU-KIRCHE 
Dieser Gottesdienst ist ein echtes Erlebnis! Es wird 
getobt, gebastelt, experimentiert, gemalt, geklebt, 
gehüpft. Zum Abschluss noch eine kurze Andacht 
mit Musik und dann gut gelaunt nach Hause. 
Klingt gut? Dann komm vorbei!

WER: Kinder (0-10 Jahre), Eltern, Großeltern
WANN: 10.02. und 04.05., 15.00–17.00 Uhr
WO: Kirche St. Jakob
KONTAKT: Kerstin Cramer, Tel 0911 – 206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

 
SEGNUNGSANGEBOT  
WER: Schwangere, junge Mütter 
WANN: 21.01., 16.30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
VERANSTALTER: CVJM Nürnberg mit weiteren
Christen aus Nürnberg
INFOS: siehe Seite 12
KONTAKT: mareike.kiessling@cvjm-nuernberg.de 

BEREICHSWOCHENENDE 
WER: Familien, Alleinerziehende 
WANN: 23.–25.02.
INFOS: siehe Seite 10
KONTAKT: Kerstin Cramer, 0911 – 206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN FÜR KINDER UND FAMILIEN
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de
 

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER 
Daniel Hoffmann
daniel.hoffmann@cvjm-nuernberg.de



MITTENDRIN
FÜR MENSCHEN ZWISCHEN 18PLUS UND 55PLUS

Mittendrin ist die Vision von einer neuen Plattform für kreative und generations-
verbindende Angebote. Herzensanliegen dürfen in kleinen oder großen Gruppen  
geteilt und gelebt werden. Dabei geht es einmal um punktuelle Aktionen, die  
sich zwar wiederholen können, aber auch für sich stehen dürfen. Und es wird  
Themenserien geben, die in bestimmten, regelmäßigen Abständen stattfinden.
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LEITUNGSTEAM MITTENDRIN
von links: Jonathan Schlee, 
Friederike Giesler, Birgit 
Kleischmann, Oliver Mally
mittendrin@cvjm-nuernberg.de
Tel 0911–206 29 22
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KLEIDERTAUSCHPARTY 
Tauschen statt neu kaufen! Du suchst ein neues 
Outfit oder hast selbst Klamotten, die du gerne 
zum Tausch anbieten würdest? Dann bist du hier 
genau richtig! Im CVJM werden wir regelmäßig 
Kleidertauschpartys machen. Nachhaltigkeit 
ist uns wichtig, ebenso wie gute Gemeinschaft. 
Neben Kleidung ist deshalb auch für Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Wir freuen uns auf dich!

WANN: 14.01./17.03., 14.00–16.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Großer Saal 
 
MONATLICHER  
SPIELEABEND
Wir veranstalten etwa einmal im Monat einen 
Spieleabend im CVJM. Es gibt eine breite Aus-
wahl an Brettspielen und für ein gemütliches 
Ambiente ist gesorgt. Ab sofort finden die Spiele-
abende in der Kostbar statt.

WANN: 11.01./08.02./07.03./11.04.
WO: Kostbar, CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6
KONTAKT: Michael Ullmann und Biggi  
Kleischmann, spieletreff@cvjm-nuernberg.de

ON-THE-WAY/APPLOUNGE 
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, 
die du schon lange einmal (wieder) tun wolltest. 
Kneipenatmosphäre, verschiedene Angebote und 
ein Gläschen zum Ausklang des Abends. 

WER: Männer  
WANN: 
18.01. Bibel teilen
15.02. Wir kochen zusammen
21.03. Radio bauen
18.04. Bolzen auf dem Kleinfeld

Bleibt auf dem Laufenden,  
indem ihr euch bei uns anmeldet: 
maenner.mittendrin@cvjm-nuernberg.de

HAUS AM SEE
MITTENDRINFREIZEIT IN TSCHECHIEN 
Du machst gerne Urlaub in Gemeinschaft, hast 
Lust ein neues Land zu entdecken und neue 
Menschen kennenzulernen? Dann komm mit auf 
unsere Mittendrin-Freizeit nach Tschechien! Ge-
meinsam unterwegs rund um den wunderschö-
nen Lipno-Stausee im Dreiländereck Tschechien, 
Österreich und Deutschland. Entspannen bei Ge-
meinschaft, Natur, gemeinsamen Aktionen und 
geistlichen Impulsen. Bei unserer Mittendrin-Frei-
zeit ist für jeden was dabei. 

WER: alle ab 18 Jahren 
WANN: 07.–14.06. 
KOSTEN: 459 € (Frühbucherpreis bis 29.02., 
danach 499 €) 
ANMELDUNG: über www.cvjm-nuernberg.de 
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MENSCHEN IN DER ZWEITEN LEBENSHÄLFTE

...ein Angebot für Menschen, die in der Lebensmitte angekommen sind.
Wir wollen uns miteinander auf den Weg machen, um Leben und Glauben zu teilen,  
gemeinsam etwas zu unternehmen, Antworten auf die Herausforderungen der  
zweiten Lebenshälfte zu finden, Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken.
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JAHRESLOSUNG
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ – Gedanken, 
Impulse und Gespräche rund um die Jahreslosung 
für das beginnende Jahr 2024 aus 1. Kor. 16,14.   
WANN: 20.01. um 19.30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt  

GRAUE COUCH 
SEHNSUCHTSLAND ITALIEN: SONNE, STRAND – 
ERDBEBEN/DOLCE VITA UND TERREMOTATI 
Auf der grauen Couch: Steffi Schaller.  Als Sara 
More hat sie zwei Bücher geschrieben: „Irrtum 5.8“ 
und „Zona Rossa“ – darin beleuchtet sie die Hin-
tergründe des Erdbebens in Mittelitalien 2009. 
An diesem Abend nimmt sie uns mit hinein in per-
sönliche Begegnungen mit Menschen in L’Aquila, 
ihren Ängsten, Enttäuschungen und Hoffnungen. 
WANN: 24.02., 19.30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 

SIEBEN WORTE
WOHNZIMMER-ERZÄHLKONZERT 
MIT ALBERT FREY
Online lassen wir uns an diesem Abend von Albert 
Frey mit alten und neuen Liedern einstimmen auf 
die Karwoche und das Geschehen an Karfreitag.    
WANN: 23.03., 19.30 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 

KRIMIDINNER 
„TÖDLICHER RUHM“ 
Die glanzvolle Premiere von Shakespeares „Romeo 
und Julia“ endet tödlich. Bei einem gemeinsamen 
Essen schlüpfen wir in die Rollen der Hauptver-
dächtigen und überführen den Täter. Es besteht 
kein Mitspielzwang. Man kann auch als neutraler 
Gast am Essen teilnehmen. 
WANN: 27.04., 18.00–20.00 Uhr 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
ANMELDUNG: geli.boehm@gmx.net (erforderlich)

KOCHBAR
Bei entspannter Atmosphäre gemeinsam etwas 
kochen, backen, musizieren oder erkunden. Hier 
hast du die Möglichkeit, mit Menschen aus der 
Ukraine in Kontakt zu kommen und sie kennenzu-
lernen. Durch verschiedene Angebote wollen wir 
Sprachbarrieren überwinden, voneinander lernen 
und Leben teilen.
WER: Menschen über 50 Jahren
WANN: 15.00–17.30 Uhr, 23.01., 20.02., 19.03., 
16.04., 14.05.

SOFARUNDE 
Ab ca. 50 nimmt man bewusster wahr, dass man 
älter wird. Das Leben bleibt spannend. Vieles ist im 
Umbruch. Wir verändern uns. Die Rente mit neu-
en Chancen rückt näher oder hat bei einigen von 
uns gerade begonnen. Bei unseren Treffen wollen 
wir uns persönlich und theologisch über die Her-
ausforderungen und Perspektiven unserer Lebens-
phase austauschen. Eine Anmeldung würde uns 
bei der Planung und Vorbereitung helfen. 
WANN: Samstag, 27.01. („Wie und wo können wir 
in der zweiten Lebenshälfte in die Gesellschaft 
wirken?“) und 20.04., jeweils 16.00–21.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 2. Stock

ON TOUR
Wir wandern von Neunhof (Gemeindeteil von Lauf) 
über die Tauchersreuther Höhen, vorbei am Schloss 
Oedenberg und Nuschelberg zurück nach Neun-
hof. Mehr Infos kurz vor der Wanderung per Mail. 
WANN: 03.03., 9.30 Uhr 
ANMELDUNG: Angelika und Hans Veeh, 
Tel 0911–38 29 25, a.h.veeh@gmx.de 
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EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Reinhard Prechtel, Tel 0911– 480 10 49
reinhard.prechtel@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR LEBEN:ERFAHREN 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



LEBEN:ERFAHREN
UNSERE ANGEBOTE FÜR MENSCHEN MIT LEBENSERFAHRUNG

Im CVJM Nürnberg treffen sich nicht nur junge Menschen. Manche, die in jungen Jahren 
zum CVJM gekommen sind, gehören auch heute noch dazu. Immer mehr Menschen  
bekommen erst im reiferen Alter Kontakt zum CVJM und fühlen sich hier wohl. Sie  
erfahren bei vielseitigen Programmangeboten Anregungen, Begegnung, Freundschaft 
und das Evangelium von Jesus Christus.
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SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei 
einer guten Tasse Kaffee oder Tee mit einem frisch 
gebackenen Kuchen in unserer CVJM-Kostbar. 
Treffen Sie Bekannte und Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte in einer wohltuenden Atmosphäre.
WANN: donnerstags, 14.00–15.00 Uhr,  
außer am 04.01. +15.02. und in den Osterferien
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

MEETING
WANN: Mittwoch oder Donnerstag, 18.00 Uhr 
17.01. Sonderausstellung Haitzinger, Treffpunkt: 
15.00 am Bibelmuseum, Lorenzer Platz   
08.02. Jüdische Geschichte mit Johannes 
21.02. Bibelarbeit mit Roland 
14.03. „Hitlers Verrat an den Deutschen“,  
(aus Anmerkungen S. Haffner) mit Roland 
11.04. Thema: Das Leben im Mittelalter mit  
Johannes  
KONTAKT: Roland Dürschner, Tel 0911 – 40 63 90,
Susanne Weiß, Tel 09123–823 78

TABLETGRUPPE
Wir üben gemeinsam die Nutzung von Tablets 
und Smartphones. Gemeinsames Üben stärkt für 
den Gebrauch des Tablets im Alltag. Dabei kom-
men hauptsächlich Apps zur Kommunikation (Si-
gnal, Gmail, Insta, …) und Information (Suchma-
schinen, Maps, ÖPNV, …) zum Einsatz.  

WER: Seniorinnen und Senioren 
WANN: donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr; 11.01./ 
25.01./08.02./22.02./07.03./21.03./11.04./25.04. 
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6 
KONTAKT: Ebi Walther,  
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

NACHMITTAG 
DER BEGEGNUNG
WANN: donnerstags, 15.00–16.00 Uhr
LEITUNG: Ebi Walther und Team
KONTAKT: eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de 
Tel 0911–206 29 29
04.01.  entfällt (Weihnachtspause) 
11.01. Gottesdienst für LEBEN:ERFAHREN: 
„Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 1. Kor. 16,14  
Referenten: Peter Scharrer, Ebi Walther 
18.01. „An der Saale hellem Strande– Natur und 
Kultur entlang der Saale von der Quelle bis Bad 
Kösen“, Referent: Konrad Herdegen  
25.01. „Kennzeichen der Christen: Die Liebe 
untereinander“, Bibelarbeit zu 1. Joh 3,16–24, 
Referent: Rainer Dick 
01.02. „An der Saale hellem Strande–die Saale 
von Naumburg bis zur Mündung in die Elbe“, 
Referent: Konrad Herdegen 
08.02. Beginn bereits um 14.00 Uhr: „Lieder mei-
nes Lebens–das Leben miteinander feiern“,  
Referentin: Angelika Böhm 
15.02. entfällt (Faschingsferien) 
22.02. „Das große Freudenmahl auf dem Berg 
Zion“, Bibelarbeit zu Jes. 25,6–10a, 
Referent: Jonathan Schlee 
29.02. „Unterwegs zum Zitronenfest an der Côte 
d’Azur–dem Frühling entgegen“, Diavortrag, 
Referentin: Maria Mauser 
07.03. „Nachmittag der Spiele: rund um Frühling 
und Ostern“, Leitung: Ebi Walther 
14.03. Bibelarbeit zur Passionszeit,  
Referent: Tobias Sievers 
21.03. „Fränkische Heimat“ Ein Film über …., 
Referent und Filmautor: Herr Amm 
28.03. Bereichsgottesdienst mit Abendmahl,   
Referent: Ebi Walther 
04.04. „Dag Hammarskjöld - ein international 
geachteter UN-Generalsekretär“, 
Referent: Peter Scharrer 
11.04. Autorenlesung, Referent: Reinhard Prechtel 
18.04. entfällt, dafür Tagesfahrt ins Vulkanmu-
seum, Parkstein, siehe Sonderflyer 
25.04. „Samuel Hebich–ein treuer Zeuge seines 
Herrn“, Referent: Rainer Dick 

  41 

EHRENAMTLICHER BEREICHSLEITER
Reinhard Prechtel, Tel 0911– 480 10 49
reinhard.prechtel@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR FÜR LEBEN:ERFAHREN 
Eberhard Walther, Tel 0911 – 206 29 29
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de



MEISTERKREIS
WANN: dienstags, 15.00    –  16.00 Uhr
LEITUNG: Gerhard Gräf, Werner Schmidt

11.01. (Do.) 15.00 Uhr, Beginn mit einem gemein-
samen Gottesdienst von LEBEN:ERFAHREN, Ebi 
Walther und Peter Scharrer „Alles was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.“ 1. Kor. 16,14 (Jahreslosung 2024) 
16.01. Angelika Böhm:Bibelarbeit 1. Tim. 1,12–26 
23.01. Michael Götz: Bibelarbeit 1. Tim. 4,12–5,2 
30.01. Ebi Walther: Bibelarbeit 2. Tim. 1,13–18 
06.02. Roland Schindler: Bibelarbeit 2. Tim. 4,1–8 
13.02. Matthias Rapsch: „Die erstaunliche  
Geschichte des Syrers Naemann“ 
20.02. Pfr. Gloßner: Bibelarbeit 
27.02. Ben Walther: Bibelarbeit 2. Mose 11,1–10 
05.03. Ebi Walther: Bibelarbeit Markus 11,12–25 
12.03. Angelika Böhm: Bibelarbeit Markus 12,35–40 
19.03. Annika Dickel: Bibelarbeit Markus 14,12–16 
26.03. entfällt, dafür am Gründonnerstag,  
28.03. um 15.00 Uhr gemeinsamer Abendmahls-
gottesdienst 
02.04. entfällt 
09.04. Joni Schlee: Bibelarbeit 1. Petrus 2,18–25 
16.04. Roland Schindler:Bibelarbeit 1. Petr 4,12–19 
23.04.  Angelika Böhm: Bibelarbeit 1. Kor. 1,26–31 
30.04. Roland Schindler: Bibelarbeit 1. Kor. 3,18–23 
Meister- und Frauenkreis gemeinsam    
 

FAMILIENKREIS 
WANN: samstags, 16.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6,  
2. Stock, kleiner Saal
LEITUNG: Bäckerabteilungs-Team

11.01. (Do.) 15.00 Uhr, Beginn mit einem gemein-
samen Gottesdienst von LEBEN:ERFAHREN, Ebi 
Walther und Peter Scharrer „Alles was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.“ 1. Kor. 16,14 (Jahreslosung 2024) 
10.02. Jahresgebetstag der Bäcker mit  
Dekan i. R. Christian Schmidt 
09.03. Reinhard Prechtel spricht über die  
Verleugnung des Petrus 
13.04. Oliver Mally kommt zu uns

FRAUENKREIS
WANN: mittwochs, 14-täglich, 15.00 Uhr
LEITUNG: Ursula Kerschbaum, Tel 09104–23 29

11.01. (Do.) 15.00 Uhr, Beginn mit einem gemein-
samen Gottesdienst von LEBEN:ERFAHREN, Ebi 
Walther und Peter Scharrer „Alles was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.“ 1. Kor. 16,14 (Jahreslosung 2024) 
24.01. Bibelarbeit mit Ben Walther
07.02. Frau Pöllinger kommt mit dem Thema: 
Was kann ich Gott geben? 
21.02. Joni hält uns die Bibelstunde 
06.03. Gabi Klein: biblischer Impuls zur Passion 
20.03. Bibelstunde mit Pfarrer Glossner 
28.03. Gründonnerstag: wir feiern gemeinsam 
Senioren-Abendmahl 
03.04. fällt aus 
17.04. Annika legt uns Gottes Wort aus 
30.04. (Di) gemeinsam mit dem Meisterkreis,  
mit Roland Schindler
01.05. fällt aus   
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LICHTBLICK
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle (s. S. 11). 

BÄCKERPOSAUNEN
Wir freuen uns über neue, engagierte Mitspieler. 
Einfach mit uns Kontakt aufnehmen. 
PROBENTAG: Mittwoch 19.00–21.00 Uhr
WO: Reformations-Gedächtniskirche Maxfeld, 
Berliner Platz 11, Nürnberg
CHORLEITUNG: Antonia Dikhoff & Tim Spielvogel
MEHR INFOS: www.baeckerposaunen.de
KONTAKT: baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

BIBELGESPRÄCH
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt sich, mit 
anderen über einen Bibeltext ins Gespräch zu 
kommen. Zweimal im Monat treffen wir uns von 
19.00 bis 21.00 Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. 
Die Bibel ist unser allererster „Gesprächspartner“, 
wenn es darum geht, was Gott heute zu unserem 
Leben sagen will. Der Abend endet mit gemeinsa-
mem Gebet und persönlicher Fürbitte.
TERMINE: 19.01./26.01./09.02./23.02./08.03./22.03./ 
12.04./26.04./10.05., 19.00–21.00 Uhr
KONTAKT: Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29,
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

GEMEINSAM – WIE SONST?
GENERATIONEN VERBINDEN – UNSERE ANGEBOTE

Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Generationen treffen. Wir sind überzeugt, 
dass die verschiedenen Generationen sich gegenseitig brauchen. Deswegen laden 
wir mit folgenden Angeboten Jung und Alt ein, um sich kennenzulernen und  
voneinander zu profitieren.

STADT-SPAZIERGÄNGE
Auf persönliche Anfrage unternimmt Peter Schar-
rer gerne Spaziergänge durch die Stadt. Man kann 
ihn auch für Geburtstagsfeiern o. ä. buchen.
LEITUNG: Peter Scharrer

CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 
WANN: 20.01./10.02./16.03./20.04./11.05.,
14.00–16.00 Uhr
KONTAKT: Reinhard Prechtel & Hanne Simangas, 
CVJM-Büro Tel 0911–206 29 25

zellKULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, 
bei der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im 
Monat zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen 
und reine Freude an der Kunst sorgen für den  
hohen Spaßfaktor. zellKULTUR trifft sich in den 
Räumen des CVJM am Kornmarkt.
KONTAKT: Kalle Rechberg, 
kalle@zell-kultur.de, www.zell-kultur.de



INTERKULTURELLES
FÜR MENSCHEN ALLER KULTUREN

Deutsch lernen oder beibringen. Gemeinsam Spaß haben. Freunde finden. 
Bei verschiedenen Lern- und Kontaktcafés lernen wir uns kennen, bekommen  
neue Einblicke, spielen oder essen gemeinsam und haben gute Gespräche.
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LERNCAFÉ 
Hier hast du die Chance, einzeln oder in kleinen 
Gruppen, Deutsch von Anfang an zu lernen oder 
dein Deutsch zu verbessern. Du musst dich nicht 
anmelden. Komm einfach vorbei!

FÜR FORTGESCHRITTENE DEUTSCHLERNENDE  
(A2-Niveau und besser):
WANN: jeden Montag, 16.00–17.30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Seminarräume  
(2. Stock links)
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

FÜR ALLE DEUTSCH-NIVEAUS
WANN: jeden Mittwoch, 16.00–17.30 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Seminarräume  
(2. Stock links)
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de
 

KONTAKTCAFÉ
Im Anschluss an das Lerncafé Kontakte knüpfen, 
Deutsch sprechen, Kulturaustausch, voneinander 
lernen, bei Kaffee oder Tee, Kicker oder Billard 
oder einer Runde UNO haben wir jede Menge 
Spaß. Komm ohne Anmeldung einfach vorbei!

FÜR FORTGESCHRITTENE DEUTSCHLERNENDE  
(A2-Niveau und besser):
WANN: jeden Montag, 17.30–19.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Raum 212 (2. Stock rechts)
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

FÜR ALLE DEUTSCH-NIVEAUS
WANN: jeden Mittwoch, 17.00–19.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Studio im 1. UG
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

INTEGRATION UND LERNCAFÉ
Rebecca Diether
rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

MACH MIT! 
Wir suchen ständig weitere Lernhelfer, SmallTalker, Integrationshelfer, Ämter-Begleiter, Formular-
Ausfüller oder einfach Menschen mit offener, integrierender und gastfreundlicher Persönlichkeit. 
Auch über Kinderbetreuer mit Deutschförderschwerpunkt freuen wir uns. 

LADIES‘ LERN- 
UND KONTAKTCAFÉ 
Deutsch lernen. Frauen unter sich in gemütlicher 
Atmosphäre. Gute Gespräche und neue Freundin-
nen. Komm donnerstags vorbei, wenn du montags 
oder mittwochs nicht kommen kannst oder willst. 
Wir freuen uns auf dich!
WANN: jeden Donnerstag, 11.30 – 14.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Räume 210 und 211
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

LERNCAFÉ  REVERSE
SPRACHEN DER WELT LERNEN
Welche Sprache wolltest du schon immer einmal 
lernen? Vielleicht gibt es ja eine muttersprachliche 
Person dieser Sprache, die unsere Kontaktcafés 
besucht. Komm also einfach (ohne Anmeldung) 
montags oder mittwochs in einem unserer Kon-
taktcafés vorbei und wir suchen gemeinsam mit 
dir nach einer muttersprachlichen Person, mit der 
du dich dann donnerstags im Lerncafé Reverse re-
gelmäßig zum Lernen triffst. 
Sehr gute Chancen, dass wir jemanden für dich 
finden, hast du momentan bei den Sprachen Ara-
bisch, Farsi und Ukrainisch, aber keine Sprache ist 
undenkbar. Versuchs einfach! Bis bald!
WANN: jeden Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr
WO: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Kostbar
KONTAKT: rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30 
ben.walther@cvjm-nuernberg.de
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INTERNATIONALES
UNSER WELTWEITES ENGAGEMENT

Der CVJM ist nicht nur in Nürnberg aktiv – sondern natürlich weit über die fränkische 
Grenze hinaus. Seit Jahren pflegen wir zu vielen Partnervereinen weltweit intensive  
Kontakte – und bauen diese vielerorts aus. Auf dieser Seite wollen wir über aktuelle  
Geschehen in den jeweiligen Ländern berichten.

Dieses Mal denken wir mit unseren Gebetsan-
liegen besonders an Familie Meinel und Familie 
Schaser in Rumänien.

Felix Meinel ist froh, dass es ihm gesundheitlich 
wieder so gut geht. Seine Hauptaufgabe ist zur-
zeit, die Einsätze aller Freiwilligen anzuleiten und 
alle Bauaufgaben zu koordinieren. Fanny hat im 
April wieder angefangen Teilzeit zu arbeiten. Ihre 
Tochter Clara ist Anfang 2023 zur Welt gekommen 
und für alle aus der Familie eine große Freude. 
Wie läuft‘s auf der therapeutischen Farm? In der 
Kapelle entstand in der ersten Etage ein kleiner 
abgeschlossener Raum, in den sich die jungen Er-
wachsenen zurückziehen können, wenn sie auf 
der Farm arbeiten, wo man sich bei kaltem Wetter 
aufwärmen oder der bei Freizeiten von Mitarbei-

NEWS AUS RUMÄNIEN
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tern genutzt werden kann. Später könnte daraus 
eine kleine Wohnung entstehen. Ende April ka-
men zum ersten Mal drei Schulklassen zum Er-
lebnisunterricht auf die Farm. Sie wurden vom 
Traktor mit Anhänger abgeholt und konnten in 
kleineren Gruppen auf dem Pony bzw. Esel reiten, 
den Spielplatz und verschiedene Ballspiele nutzen, 
basteln, Lagerfeuer und Stockbrot machen, singen 
und eine kurze Botschaft in der Kapelle hören. Die 
Kinder und Lehrer waren begeistert. 

Die Gebetsanliegen der Familie Schaser sind 
grundsätzlich Dank und gleichzeitig Fürbitte für 
Bewahrung, Führung, Schutz für Mitarbeiter und 
Familie, Ankommen und Einleben der neuen Frei-
willigen sowie der Bau von Gottes Reich – das 
Erreichen von Herzen mit Gottes Liebe. Christin 
schreibt, dass es ihnen als Familie gut geht. Ihre 
kleine Tochter ist ein sehr großes Geschenk und 
sie freuen sich alle sehr über sie. Besonders dank-
bar ist Familie Schaser für alle Unterstützung der 
vielen Geschwister von Nah und Fern, für Frau Ga-
rofita und ihren treuen Dienst und dass Gott die 
Saat aufgehen lässt, die an diesem Ort in so viele 
Menschenherzen gelegt wird. So danken wir auch, 
dass die Kinder aus den Archen jeden Sommer in 
Arkeden sein können und dort auf besondere Wei-
se Gottes Liebe erfahren. 

Christin Schaser
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CVJM-HOCKEY 
WANN: donnerstags, 18.00 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Thorsten Zillmann,  
hockey@cvjm-nuernberg.de

FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch Beruf, 
Ausbildung oder Studium morgens Zeit haben. 
Wir betreiben Hallen-Freizeit-Fußball.
WANN: mittwochs, 8.00 – 10.00 Uhr,  
8.00 Uhr Fußball, 9.45 Uhr Frühstück
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de 
 
18PLUS-VOLLEYBALL
WANN: Termine auf der Homepage
KONTAKT: 18plus@cvjm-nuernberg.de

BUBBLE-SOCCER  
ZUM AUSLEIHEN
Bubblesoccer ist eine Funsportart. Dabei schlüpft  
man in menschengroße, durchsichtige Bälle und  
spielt, umhüllt von diesen Bällen, Fußball. Gaudi 
pur! Die Bubblesoccer können bei uns ausgeliehen 
werden.
KONTAKT: jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

TISCHTENNIS 
WANN: montags und mittwochs, 17.30 – 20.00 Uhr
KONTAKT: Manfred Rösch, Tel 0911 – 632 61 39, 
tischtennis@cvjm-nuernberg.de

LEIB, SEELE, GEIST
UNSERE SPORT-ANGEBOTE

Das CVJM-Dreieck symbolisiert, dass Leib, Seele und Geist zusammengehören. 
Von daher gehört es selbstverständlich zum CVJM-Programm dazu, sich  
zu bewegen. Wichtig sind uns dabei: christliche Gemeinschaft, Respekt und  
Anerkennung, Offenheit und Toleranz, Freude und Vielfalt.
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FT MITARBEITER-
GEMEINSCHAFT

UNSERE TERMINE

Die „Mitarbeitergemeinschaft“ versteht sich als die geistliche Mitte des CVJM. In ihr  
wissen wir uns von Gott als eine Gemeinschaft von Schwestern und Brüdern zueinander 
gestellt und in Christus miteinander verbunden. Wir sind keine Gemeinde im Sinne einer 
Konfession oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft aus unterschiedlichen Konfessionen, 
die zusammen in einer Glaubens-, Lebens- und Dienstgemeinschaft unterwegs sind.
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CVJM-OSTERTAGUNG 
WANN: 29.03.–01.04.
WO: Ev. Bildungs- und Tagungszentrum 
Pappenheim

CVJM-ABEND 
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeitenden in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zu-
sammenführen und motivieren. Hier erfahren wir 
Gottes Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und 
empfangen Stärkung für unser Engagement im 
CVJM.
WANN: Dienstag um 19.30 Uhr
TERMINE: 16.01./06.02./12.03./16.04.

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter 
in Arbeitsbereichen des CVJM (z. B. Bereich für 
Arbeit mit Kindern oder Jugendlichen und z. B. 
Arbeitskreis für Internationale Arbeit oder Öffent-
lichkeitsarbeit), um die Zielrichtung gemeinsam 
festzulegen und abzustimmen.
TERMINE: 23.01./27.02./19.03./23.04.

KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in 
privaten Haushalten für einen Abend. Die Mit-
arbeiter-Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert 
heraus, um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu 
bleiben. Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
TERMINE: 09.01./30.01./20.02./05.03./09.04.

TEAMS & GREMIEN
VORSTAND: 24.01./21.02./20.03./24.04.
MAG-LEITUNGSTEAM: 11.01./08.02./07.03.
CVJM-RAT: 31.01./10.04.
KLEINGRUPPENLEITER: 17.01./16.03.
FORUM: 30.04.

MAG-LEITUNGSTEAM (MAGLT)
MITGLIEDER
Mareike Kießling, Barbara Mally, Roland Sei-
fert, Jonathan Schlee und Oliver Mally. Die 
beiden festen Plätze für Vertreter von 18plus 
und dem AK-Lobpreis sind aktuell leider un-
besetzt.
 
MAGLT-TEAMS
CVJM-ABEND: Corinna König und Joni Schlee
KLEINGRUPPEN: Oliver Mally
TAGUNGEN: Katha Hoffmann, Laura Ohlsen, 
Sophia Neuschwander, Nina Kühn-Popp,  
Joni Schlee und Oliver Mally
GEBET UND SEELSORGE: Barbara Mally, 
Karin Neußer, Angela Kunzmann, Elke und 
Thomas Schuster, Reinhard Prechtel, 
Roland Seifert
STARTERTAGE: Joni Schlee und Oliver Mally
 
Wir freuen uns über weitere Unterstützung 
im MAGLT und in den MAGLT-Teams. Ihr 
erreicht uns unter maglt@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de



50 

   



  51 

   

ERLEBT
EIN RÜCKBLICK AUF DAS, WAS WAR

52 VATER-KIND-WOCHENENDE
 WAS FÜR EIN ABENTEUER  

53 SOMMER, SONNE, KAKTUS
 BÄRENSTARK DURCH DIE BERGE

54 URLAUB ZUHAUSE
 EIN HOCH AUF DIE LAMAS

55 LEITUNGSWOCHENENDE
 KOSTBAR XPERIENCE PARTY 

56 125 JAHRE
 ERZÄHLCAFÉ 

57 BESUCH VON DR. GÜNTHER BECKSTEIN
 SCHMUCK UND MÜNZEN

58 TRAUMJOB STATT SCHULE
 SECRET HEROES

59 GOTT SIEHT DICH!

60 MAG-ESSENTIALS 
 DEIN REICH KOMME

61 BAG MEETS CVJM BAYERN
 MIKE MÜLLERBAUER



LAGERFEUER, WELTRAUMMISSION UND DIE 
STADT AGAPENDIS 
Vater-Kind-Wochenende – drei Tage voller Aben-
teuer, Regen, Sonne und intensiver Zeit mit unse-
rem Kind. Freitag: Während so mancher noch mit 
dem Aufb au seines Zeltes kämpfte, kümmerten 
sich einige Väter & Kinder um Feuerholz. Nach 
einem Abendessen trafen wir uns am Lagerfeuer. 
Dort besuchte uns der Wanderer. Ein komischer 
Kauz, der auf der Suche nach der Stadt AGAPEndis 
war. Am Samstagmorgen wurde gewerkelt. Eine 
große Weltraummission: Aus alten Flaschen, Kor-
ken und Fahrradventilen haben wir Raketen ge-
bastelt und fast bis in den Weltraum geschossen. 
Der Nachmittag war zur freien Verfügung (Höhle, 
Schwimmbad oder Sommerrodeln). Am Abend 
gab es eine Nachtwanderung für die Kinder und 
die Väter hatten Zeit, sich am Lagerfeuer auszu-
tauschen. Am Sonntag beim kreativen Gottes-
dienst fanden wir einen Brief vom Wanderer. Er 
hat AGAPEndis tatsächlich gefunden. Eine Stadt 
voll Liebe. So wie Väter ihre Kinder lieben, so wie 
Jesus uns alle liebt. 

Andi Baderschneider   

52

VATER-KIND-
WOCHENENDE

WAS FÜR EIN 
ABENTEUER 
Die Kinderabenteuertage 2023 starteten mit der 
Reise in ein fremdes Land, begleitet von „Phan-
tasia“, dem namensgebenden Einwohner, dieser 
würde im Verlauf der Woche öfters auftauchen. 
Neben vielen Workshops (Graffi  ti, Hip-Hop…) 
ging es dann ab Tag 2 los mit unserem Thema 
„Waymaker“, angelehnt an das gleichnamige Lied. 
Um dem aufk ommenden Regen zu entkommen, 
verschlug es uns ins Hallenbad, an Wasserschlach-
ten fehlte es nicht und es gab sogar zwei Wett-
schwimmen. Man könnte meinen, der ständige 
Regen trübte die allgemeine Stimmung, stattdes-
sen wurde die Atmosphäre von den Kids geschickt 
genutzt und in immer neuen Runden des Spiels 
„Werwölfe in Düsterwald“ eingebettet. Das Aufre-
gendste war wohl der Umzug von ein paar Jungs, 
da manche Zelte dem anhaltenden Regenfall nicht 
mehr standhielten. Sobald die stark ersehnte Son-
ne jedoch wieder am Himmel stand, starteten die 
Kids mit neuem Elan in das Tagesgeländespiel. Mit 
einem trockenen bunten Abend endete schließlich 
eine ereignisreiche Woche. 

Kathi Scheu
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Picture this: strahlend blauer Himmel, Sonnen-
schein und kristallklares Wasser. Gute Gemein-
schaft, Abenteuer, neue Freundschaften, unver-
gessliche Momente und Jesus kennenlernen. Da 
packen sich die Koff er praktisch von allein! Zwei 
Wochen lang haben wir dieses Jahr mit 23 Jugend-
lichen und 7 Mitarbeitenden Pula in Kroatien unsi-
cher gemacht und blicken auf eine unvergessliche 
Zeit zurück. Ein abwechslungsreiches Tagespro-
gramm sorgte dabei für viel Spaß und Freude. Ob 
(Nacht-)Geländespiel, Olympiade, Andacht, Work-
shop, Kajak fahren, Spiele-, Senioren- oder Ge-
betsabend –  hier war für jeden etwas dabei. Und 
natürlich auch der Strand und das einfach mal 
Leben genießen kamen nicht zu kurz. Wir durften 
als Gruppe zusammenwachsen, haben zusammen 
Herausforderungen gemeistert, haben einander 
unterstützt und sind über uns hinausgewachsen. 
Ein riesiges Dankeschön an alle, die dabei waren 
– die Mitarbeitenden und die Teens, die diesen 
Sommer zu etwas Besonderem gemacht haben! Bis 
zum nächsten Abenteuer!

Sophie Will

Hohe Gipfel, endlose Wanderwege, Berg-Olym-
piade, Schatzsuchen und viele andere Abenteuer: 
Mitte August brachen viele Familien aus Nürnberg 
und Umgebung zur Familienfreizeit nach Öster-
reich auf, um gemeinsam die Region Lungau rund 
um den Katschberg zu entdecken und Gottes Nähe 
in Berg und Tal zu erleben.  
Auch die Unterkunft selbst, der Landgasthof 
Schlickwirt, hatte einiges zu bieten – von einem 
großen Garten, Tischtennisplatten und Spiele-
zimmer über Industrieküche mit Turbospülma-
schine für manches Kochabenteuer bis hin zum 
Schwimmbad und Sauna im Keller. Trotzdem 
lohnte es sich sehr, die Wanderschuhe anzuziehen: 
Während die einen zu Fuß die Berge erstürmten, 
genossen die anderen die grandiose Aussicht aus 
der Seilbahn.
Beim gemeinsamen Frühstück und Abendessen, 
beim Lobpreis, dem Kinderprogramm und bei den 
Themenabenden galt es auch einmal innezuhal-
ten, sich auszutauschen, Gott zu danken und wie-
der Kraft zu tanken für die abenteuerreichen Tage.  
 Und immer wieder war es vor allem das Lied „Bä-
renstark bist du mein Gott“, das unsere Familie 
durch die Berge begleitete. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Freizeit!   

Familie Schaller

SOMMER, SONNE, 
KAKTUS

BÄRENSTARK DURCH
DIE BERGE

  53 



Sommerzeit ist Reisezeit. Aber was tun, wenn man 
Deutschland im Moment nicht verlassen kann, 
weil der Asylantrag noch nicht bewilligt wurde? 
Was tun, wenn der Deutschkurs im Sommer nicht 
pausiert? Was, wenn das Geld knapp ist?  
Wir haben eine Sommerfreizeit zuhause in Nürn-
berg zusammen erlebt: ohne vorige Anmeldung 
und ohne gemeinsame Übernachtung, aber mit 
täglichem tollen Programm: nachmittags gemein-
sam am Silbersee grillen und Sport machen, abends 
einen Kino-, Spiele- oder Tanzabend im Großen 
Saal am Kornmarkt erleben und dann der gemein-
same Abendabschluss mit Liedern, Kerzen, Im-
puls und Gebet. Der Verbrauch an Crushed Ice für 
unsere Getränke war an den fünf Tagen bei großer 
sommerlicher Hitze enorm und die interkulturelle 
Gemeinschaft unglaublich schön: Freundschaften 
sind gewachsen und neue Leute sind zu uns ge-
stoßen. Schon während des Tanzabends mit Mu-
sik aus unzähligen Ländern stellte sich die Frage, 
wann wir dieses tolle Erlebnis wiederholen. Wir 
freuen uns auf den Urlaub zuhause 2024! 

Rebecca Diether
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URLAUB ZUHAUSE
Am Sonntag, den 8.10.23, machten fünf Familien 
aus dem CVJM eine Lama-/ Alpakawanderung auf 
dem Feldnerhof in Großgründlach im Rahmen der 
Familienbande. Mit den Lamas/ Alpakas Malou, 
Kiki, Bliedi, Coco, Sydney, Dana, Felix, Sandro und 
Nero haben wir einen wunderschönen Nachmit-
tag verbracht.  
Zuerst stand das Kennenlernen und Füttern der 
Tiere an. Im Halbkreis stellten wir uns auf, mit je-
weils einer Frisbee-Scheibe (gefüllt mit Futter) auf 
der Hand. Die Tiere kamen auf uns zugestürmt 
und haben munter das leckere Essen verdrückt.  
Danach durften wir uns jeweils zu zweit ein Lama/ 
Alpaka aussuchen, das wir dann abwechselnd 
führen sollten.  Nun ging es los auf die Wande-
rung. Wir liefen hintereinander über Feldwege, 
an Wiesen und Bäumen vorbei, durch Wäldchen 
hindurch. Das Beste ist: Diese Tiere lassen sich 
super führen! Auch für Kinder kein Problem! Da 
hat manch einer mit Ponys schon schlechtere Er-
fahrungen gemacht!! 
Wir hatten alle viel Spaß und haben den Nachmit-
tag sehr genossen.  

Antonia und Jane Then

EIN HOCH AUF DIE LAMAS
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Es war eine Gaudi! Nach einem langen Jahr woll-
ten wir einfach mal wieder feiern. Mit einem DJ, 
der die Kostbar zum Beben gebracht hat, und 
einem kunterbunten Haufen an Menschen unter-
schiedlichster Herkunft durften wir eine epische 
Party zelebrieren. Eingeleitet von einem starken 
Impuls von Christine Becker startete der Party-
abend mit einem Dancefloor, einer lockeren Ge-
meinschaft und auch mit tiefgründigen Gesprä-
chen im 1. Stock. Und wenn es einem gerade nicht 
zum Tanzen zumute war, konnte man viele lustige 
Bilder in der Fotobox machen, exquisite Cocktails 
trinken und verschiedenste Spiele spielen. Unterm 
Strich ein sehr schöner Abend mit vielen schönen 
Erinnerungen. 
Mit der KostbarX möchten wir auch in diesem Jahr 
kreative Formen von Eventgottesdiensten umset-
zen. Um Menschen zu erreichen, die noch nichts 
vom Evangelium gehört haben oder nach Mög-
lichkeiten suchen, Glauben zu leben. Neben Gebet 
brauchen wir dafür vor allem auch Ehrenamtliche, 
die Lust haben, mit anzupacken und zu planen.  
Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller neuer  
Erlebnisse und Menschen.

Ben Walther 

KOSTBAR XPERIENCE 
PARTY 
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Seit einem Jahr beschäftigt sich unser Vorstand 
zusammen mit Martin Schmid mit Themen, 
die uns auf der Herbsttagung 2022 bewegten. 
Als Teil dieses Prozesses sollte nun in größerer 
Runde das Thema „Leitung“ bearbeitet werden. 
Dazu kamen 29 Mitglieder unserer Mitarbeiter-
gemeinschaft ein ganzes Wochenende im Sep-
tember zusammen. Es wurde viel zusammen 
gedacht, diskutiert und erarbeitet. Ein toller Ne-
beneffekt war, dass die Strukturen unseres Ver-
eins allen Beteiligten nochmal klarer wurden.  
Ich bin dankbar für die vielen engagierten Men-
schen unterschiedlichster Generationen, denen 
der CVJM wichtig ist, die sich einbringen und 
den CVJM zu dem machen, der er ist. Mir kam 
in diesen Tagen immer wieder ein Gebet „Herr, 
sei du der Mittelpunkt. Bei all der Arbeit und 
Diskussion möchte ich, dass du in unserem 
CVJM der Mittelpunkt bist. Dass du in meinem 
Leben der Mittelpunkt bist. Amen“. 
Die Ergebnisse des Wochenendes sind in einem 
Bericht zusammengefasst, der allen stimmbe-
rechtigten Mitgliedern zugeschickt wurde und 
auf Anfrage eingesehen werden kann. 

Laura Ohlsen

LEITUNGSWOCHENENDE



ERZÄHLCAFÉ ZUM JUBILÄUM

„Seit 125 Jahren gibt es den CVJM Nürnberg. Früher 
wie heute bringt der überkonfessionelle, christliche 
Verein junge Menschen zusammen, ermöglicht 
Gemeinschaft und gibt Kindern und Jugendlichen 
Halt. Der CVJM ist ein wichtiger Partner im sozia-
len Leben unserer Stadt.“ So hat uns Oberbürger-
meister Marcus König gratuliert. Neben ihm sind 
auch viele hundert andere Gäste der Einladung 
gefolgt und haben gleich ein ganzes Wochenende 
gefeiert. Den Auftakt machte ein liebevoll gestal-
teter Dankesabend für die Mitarbeiter des CVJM. 
Am Samstag waren dann auch alle anderen ein-
geladen. Herzstück war mit Sicherheit der Fest-
akt, bei dem rund 300 Leute den Laudationen des 
Oberbürgermeisters, des ev. Stadtdekans und des 

Bei einem Erzählcafé hatten wir die Chance, auf 
einen Teil der CVJM-Geschichte in Nürnberg aus 
ganz persönlichen Blickwinkeln zu schauen. Ulri-
ke Gräf und Peter Scharrer erzählten uns von den 
Herausforderungen und Umbrüchen der 70er und 
80er Jahre im CVJM. Neben den großen bestehen-
den Bereichen stand der Aufb ruch einer intensi-
ven Hauskreisarbeit. Parallel zum Aufb lühen der 
Jugendarbeit war die Verabschiedung einer größe-
ren Gruppe aus dem CVJM zu verarbeiten. Kon-
rad Herdegen und Adelheid Henninger erzählten 
vor allem von dem, was sie im CVJM Nürnberg 
als Heimat erlebten. Da war auf der einen Seite 
eine wachsende und gelebte geistliche Mitte der 
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125 JAHRE – DAS MUSSTE GEFEIERT WERDEN

Mitarbeiter und auf der anderen Seite eine einla-
dende Gemeinschaft unter jungen Auszubilden-
den. Elfriede Scharrer erzählte uns von der Segens-
geschichte der „Mundorgel“ (CVJM-Liederbuch), 
die über viele Jahre zu jedem Lagerfeuer und zu 
jeder Freizeit (nicht nur im CVJM) gehörte. Und 
schließlich nahm uns Kerstin Cramer mit hinein 
in die Herausforderungen, aber vor allem auch in 
die Chancen, die heute in der Arbeit mit Kindern, 
Familien und Jugendlichen im CVJM Nürnberg 
bestehen. Reich beschenkt mit Segensspuren und 
vielen persönlichen CVJM-Geschichten konnten 
wir das Erzählcafé ausklingen lassen.

Ebi Walther

Generalsekretärs des CVJM Deutschland lausch-
ten, mit der Jubiläumsband groovten oder den 
Worten der Interviewgäste auf der Couch auf-
merksam folgten. Nach einem unglaublich viel-
fältigen Buff et wurde dann noch bis in die Nacht 
getanzt. Den Abschluss machte der Jubiläums-
Lichtblick, der als bunter Stationengottesdienst 
gestaltet wurde. Das Vorbereitungsteam um Lau-
ra Ohlsen und Franzi Hörber hat in unzähligen 
Stunden ganz wunderbare Arbeit geleistet und 
viele weitere Helfer haben einen sehr würdigen 
Rahmen geboten, um das zu feiern, was gefeiert 
werden muss: 125 Jahre CVJM Nürnberg mit Jesus 
in der Mitte.

Oliver Mally
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Wenn Sie Kostbares und Wertvolles in gute Hän-
de geben wollen, ist der CVJM Nürnberg eine 
gute Adresse. Der Erlös für Ihre Schätze wird 
zu einer wertvollen Hilfe für die gemeinnützige 
CVJM-Arbeit. 

Folgende Gegenstände nehmen wir gerne an: 
– Gold- und Silberschmuck, auch beschädigt 
– Modeschmuck 
– Münzen und Medaillen aller Art 
–  ausländische Geldscheine und Münzgeld, 

auch ungültige 
– Mark und Pfennige 
– Orden und Ehrenzeichen 

Bitte geben Sie Ihre Sachspende an 
CVJM Nürnberg e. V.
Geschäftsstelle 
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg 

Vielen Dank im Voraus.
Konrad Herdegen

KOSTBARER SCHMUCK, 
WERTVOLLE MÜNZEN
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Auf eine ganz besondere und sehr persönliche 
Lebensreise wurden wir beim Nachmittag der Be-
gegnung durch den ehemaligen bayerischen Mi-
nisterpräsidenten Dr. Günther Beckstein geführt. 
Er erzählte von seinen prägenden Kinder- und Ju-
gendzeiten, die sehr eng mit dem CVJM verbun-
den waren. Weil sein Freund immer zum CVJM 
(Nürnberg-Lichtenhof) ging, wurde auch Beck-
stein zu einem CVJMer. Durch seine Mitarbeit in 
der Jungenschaft lernte er schnell, was es bedeu-
tet, „Verantwortung für andere Menschen zu über-
nehmen und für seine Werte und seinen Glauben 
einzustehen“. Diese enge Verknüpfung hat ihn 
geprägt und ausgerüstet für seine späteren politi-
schen und kirchlichen Ämter in Bayern bis weit in 
den Ruhestand. „Die Gnade und Vergebung Gottes 
für eigene Fehler und Versagen“ wurde für ihn in 
all der Verantwortung für Menschen immer wich-
tiger. Versagen und Fehler gehören zum Mensch-
sein dazu, aber der Mensch ist und bleibt ein Kind 
Gottes, auch wenn es einmal drunter und drüber 
geht. Für Umbrüche und Aufbrüche im Leben be-
darf es daher immer wieder „loslassen und loslas-
sen können“ – bis ins hohe Alter. 

Ebi Walther

DR. GÜNTHER  
BECKSTEIN ZU BESUCH 
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TRAUMJOB STATT SCHULE
Nach den guten Erfahrungen im letzten Jahr war 
schnell klar: Auch 2023 sollte es am Buß- und Bet-
tag wieder einen Kinderbibeltag geben, den CVJM, 
LKG am Dürer und die Innenstadtgemeinden ge-
meinsam wuppen. Nun liegt dieser Tag hinter uns 
und wir dürfen auf einen schönen und gelungenen 
Tag zurückschauen. Knapp 90 Kinder waren dabei 
und haben einen Tag lang in verschiedenste Beru-
fe hineingeschnuppert: Bäcker, Sänger, Schreiner, 
Tänzer, Sanitäter, Fotograf, Make-Up-Artist und 
Schmuckdesigner waren im Angebot. Die Kinder 
waren mit großer Begeisterung bei der Sache und 
haben am Ende eine ganze Reihe gesammelter 
Meisterwerke als Erinnerung an den Tag mit nach 
Hause genommen. Inhaltlich hat uns Petrus durch 
den Tag begleitet, der seinen Beruf als Fischer an 
den Nagel hängte und dann ein begeisterter Jesus-
nachfolger wurde. Nach all den vielen Erlebnissen 
und Eindrücken konnten wir den Tag mit einer 
Abschlussandacht in der Sebalduskirche, zu der 

KINDERBIBELTAGE IM CVJM
Vom 17.-19. November war bei uns im CVJM-Haus 
ordentlich was los. Knapp 30 Kinder waren bei den 
„Secret Heroes“ dabei. Dazu hatten wir vier junge 
Menschen aus dem Team-EC zu Gast, die das in-
haltliche Programm für uns gestaltet haben. Pas-
send zum Thema haben wir „heimliche Helden“ 
aus der Bibel kennengelernt, wie z.B. den König 
von Ninive, der sich zur Umkehr riefen ließ, oder 
auch den tierischen Eselheld, der Jesus nach Je-
rusalem trug. Jede Bibelgeschichte haben wir da-
nach an fünf verschiedenen Stationen spielerisch 
vertieft. Es war schön zu sehen, wie viele Details 
der Geschichten bei den Kindern hängengeblieben 
waren. Darüber hinaus gab es jeden Tag noch ein 

SECRET HEROES

buntes Workshopprogramm. Hier war von Pro-
grammen in der Turnhalle, wo wir neue Sportar-
ten wie Gummihuhngolf ausprobieren konnten, 
über kreative Angebote bis hin zu Geocaching in 
der Stadt einiges geboten. Alle hatten viel Spaß 
und sagen Danke ans Team-EC für die tolle Zeit!

Kerstin Cramer

auch die Eltern eingeladen waren, besinnlich ab-
schließen und viele fröhliche Kinder nach Hause 
verabschieden.

Kerstin Cramer
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TOHUWABOHU-KIRCHE
Unter dem Motto „Gott sieht dich – auch in Wüs-
tenzeiten“ haben wir bei der Tohuwabohu-Kirche 
am 13. Mai Hagar und ihre Geschichte kennenge-
lernt. Wahrscheinlich ist euch Hagar von der Jah-
reslosung her bekannt: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ Das hat sie erkannt, als ihr bei ihrer ersten 
Wüstenzeit ein Engel begegnete. Aber wusstet ihr, 
dass sie Jahre später noch einmal in der Wüste war 
und Gott ihr wieder einen Engel schickte? Neben 
den Live-Auftritten von Hagar war aber auch sonst 
wieder eine ganze Menge los: Von und mit der 
Band gab es tolle Lieder für Gott, an den Statio-
nen drehte sich alles um die Wüste. Im Sandkas-
ten nach Schätzen sieben, Sandbilder gestalten, 
an einem Beduinen-Zelt-Contest teilnehmen und 
Kamelrennen veranstalten – all das und noch viel 
mehr war geboten. Wieder einmal sind wir er-
füllt und mit vielen Eindrücken und Erlebnissen 
nach Hause gegangen. Und in der Gewissheit: Es 
stimmt – Gott sieht uns auch in Wüstenzeiten! 

Kerstin Cramer

GOTT SIEHT DICH!
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Essentials bedeutet auf Deutsch „Grundlagen“ 
oder „Grundbedürfnisse“. Es bezieht sich auf die 
wesentlichen Dinge oder Elemente, die für etwas 
oder jemanden unverzichtbar sind. Diese Überle-
gungen haben wir auf unsere Mitarbeitergemein-
schaft angewendet und uns vier Wochen hinterei-
nander in der „großen Runde“ getroffen. Los ging 
es jeweils mit einem bring & share -Menü, zu dem 
jeder was beitragen konnte. Aber natürlich haben 
wir uns auch inhaltlich beschäftigt und mit den 
beiden Einheiten zu „Gemeinsam glauben“ und 
„Gemeinsam dienen“ diesmal zwei wesentliche 
Aspekte aus unserem Leitbild betrachtet. Bunt und 
laut ging es dann bei unserem Brunchgottesdienst 
zu, bei dem wir gemäß dem Motto „Gemeinsam 
begeistert“ einen lebendigen Vormittag erlebt ha-
ben. Den Abschluss bildete der Abend zum Thema 
„Gemeinsam feiern“, bei dem mehrere Mitarbeiter 
zeugnishaft von ihren Erfahrungen mit Gott be-
richtet haben. Auf jeden Fall ein Grund zu feiern. 
Ich glaube, die gemeinsamen Treffen mit jeweils 
80 bis 120 Leuten haben uns sehr geholfen, in 
ein neues „CVJM-Jahr“ zu starten und dabei auch  
gerade neuen Leuten die Möglichkeit zu geben, die 
MAG als geistliche Mitte im CVJM kennenzuler-
nen. Daher ist auch für den Herbst 2024 eine Neu-
auflage geplant.

Oliver Mally 

CVJM-VERBUNDTAGUNG
Bei der Verbundtagung 2023 in Stuttgart war ge-
fragt: Wie sieht das Reich Gottes aus? Was ist un-
ser Beitrag und was brauchen wir, um es hier auf 
Erden auszubreiten? 
•  Sieben Zeichen des Königreichs Gottes beschreibt 

die Bibel immer wieder: Rettung, Gerechtigkeit, 
Frieden, Freude, Gottes geistliche Gegenwart, 
Heilung, Trost. 

•  Dem Geist Raum geben: Während Führung pro-
phetisch erkannt werden will, braucht es auch 
Apostel, die Struktur bieten und Impulse in die 
Tat umsetzen. Barnabas und Paulus bieten hierzu 
eine biblische Referenz. Dazu passte das Work-
shop-Angebot: CVJM international, 5-fältiger 
Dienst, Gaben entfalten, Prophetie, Heilung, An-
betung, Heiliger Geist in der Kinder- und Jugend-
arbeit. 

•  Außerdem waren wir beseelt von Lobpreis und 
Ministry Time – eine Zeit der Anbetung und des 
einander Zuwendens.  

„Drumrum“ hat mich beeindruckt, wie viele ge-
meinsame Anekdoten unsere CVJM-Ortsvereine 
miteinander verbinden. Und innerhalb unseres 
CVJM Nürnberg gibt's bestimmt auch noch Raum 
für das ein oder andere Quäntchen geistliche  
Praxis.

Sabine Meißner

MAG-ESSENTIALS DEIN REICH KOMME
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Vom 10.–12.11. machte sich eine Gruppe von knapp 
10 Vertretern aus unserem CVJM auf den Weg zur 
Burg Wernfels, um gleich zwei Netzwerke zu er-
leben, die für uns von Bedeutung sind. Am Frei-
tagabend bildete das Treffen der BAG (der bayeri-
sche Regionalverband der Arbeitsgemeinschaft der 
CVJM) den Auftakt. Vor allem beim „Speeddating“ 
kamen wir in den Austausch mit den Freunden aus 
den anderen Großstadtvereinen. Ab Samstagvor-
mittag füllte sich die Burg dann immer mehr für 
den Leitungskongress des CVJM Bayern mit Ver-
tretern aus über 50 Vereinen. Gleich am Morgen 
starteten wir mit der Delegiertenversammlung, bei 
der Magy Wagner, Timo Schirmer und Chris Kur-
pat aus unserem CVJM in den Hauptausschuss ge-
wählt wurden. Die restliche Zeit bis Sonntag ver-
brachten wir mit Impulsreferaten, Workshops und 
einem Gottesdienst. Alles unter dem Thema „Die 
Kunst gemeinsam zu leiten“. Was wir festhalten 
können: Der Blick über den Tellerrand lohnt sich 
einfach jedes Mal und wir alle fuhren mit guten 
Impulsen und Gedanken nach Hause.

Oliver Mally

Der 6. Dezember war dieses Jahr ein ganz besonde-
rer Tag: Wir hatten Mike Müllerbauer und seinen 
Musikerkollegen Andy mit ihrem Konzert „Win-
ter-Wunder-Weihnachtszeit“ bei uns im CVJM zu 
Gast! Über 200 kleine, größere und große Besucher 
waren mit dabei und füllten unseren großen Saal 
bis auf den letzten Platz. Mit vielen fetzigen, aber 
auch einigen ruhigen und besinnlichen Liedern 
drehte sich alles um die wunderbare Botschaft von 
Weihnachten, dass Jesus, unser Retter, für uns ge-
boren wurde. Aber auch das Warten auf Schnee, 
das Backen von Plätzchen und Geschenke waren 
Thema, denn auch sie gehören für Kinder (und 
Erwachsene ebenso…) zur Advents- und Weih-
nachtszeit dazu. Es war ein wunderbarer Nach-
mittag, dessen Lieder sicher noch in vielen Köpfen 
und Herzen nachklingen und zuhause fröhlich 
weitergeträllert werden. Genau so hatten wir uns 
das vorgestellt! Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Ehrenamtlichen, die sich eingebracht und das 
Konzert damit erst möglich gemacht haben! 

Kerstin Cramer

BAG MEETS  
CVJM BAYERN

KONZERT MIT 
MIKE MÜLLERBAUER
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
12.02. Gertrud Guckenberger
12.02. Moritz Röhnert
13.02. Waltraud Holzammer
13.02. Lukas Scherz
15.02. Betty Aumüller
15.02. Rainer Dorn
16.02. Julia Scherz
18.02. Angelika Seifert
22.02. Manfred Rösch
23.02. Elisabeth Lotz
24.02. Samuel Muhr
29.02. Jochen Dobrawa

MÄRZ

01.03. Nadyn Enßner
03.03. Annika Dickel
05.03. Daniel Ullmann
05.03. Judith Ullmann
06.03. Herbert Viereck
08.03. Birgit Burdack (60)
08.03. Elke Schuster
09.03. Christiane Hoyer
10.03. Walter Leykauf
11.03. Marianne Hubert
12.03. Günter Pönitsch
16.03. Katharina Hoffmann
17.03. Elfriede Scharrer (75)
17.03. Jonathan Schlee
20.03. Bernd Popp
23.03. Lydia Meister
23.03. Timo Schirmer
23.03. Karlheinz Sedat
25.03. Werner Fränkel (75)
25.03. Maja Halmen
26.03. Birgit Dobrawa
26.03. Bastian Enßner

APRIL

01.04. Gaby Meamar Bashi
03.04. Elke Goertz
04.04. Gabriele Gerlach
04.04. Pia Hoffmann
05.04. Hans Veeh
05.04. Peter Welsch
07.04. Gerd Damm
07.04. Angelika Fleischmann (60)
12.04. Thomas Enßner
12.04. Nina Kühn-Popp
13.04. Ingrid Pönitsch
14.04. Markus Bohrer
16.04. Tobias Kemper

JANUAR

02.01. Lea Drechsel
02.01. Reinhard Kühn (70)
03.01. Damulis Kopasakis
03.01. Anneliese Wendler
06.01. Markus Dümmler
06.01. Kurt Kröner
06.01. Sabine Meißner
06.01. Josefina Elise Popp
07.01. Daniel Daubenmerkl
07.01. Vanessa Schwarzkopf
08.01. Kostiantyn Budnyk
08.01. Gerhard Scheffbuch
08.01. Simon Walther
11.01. Silke Schalk (50)
12.01. Petra Dümmler
12.01. Julius Then
17.01. Werner Schmidt
18.01. Silas Fritsche 
18.01. Hans-Jürgen Kleinert (75)
19.01. Ingrid Kiel
20.01. Alexander Herrmann
21.01. Melissa Tiedeke
22.01. Oliver Mally
22.01. Renate Seitz
23.01. Kurt Donhauser
23.01. Birgit Kleischmann
23.01. Ralf Meister
25.01. Helmut Ahnert
25.01. Gertraud Leykauf
25.01. Peter Stockhammer
26.01. Birgit Hörber
27.01. Kathrin Döring
27.01. Ingrid Rösch
27.01. Andreas Ruge
29.01. Albrecht Wagner
30.01. Andreas Baderschneider
30.01. Hilde Leinberger
31.01. Karl-Heinz Kiel

FEBRUAR

01.02. Lydia Horst
03.02. Christiane Then
03.02. Christoph Then
04.02. Angelika Böhm (70)
05.02. Erika Schuster
07.02. Birgitta Hoffmann
07.02. Christian-Daniel Tiedeke
10.02. Matthias Goertz
10.02. Miriam Lorenz
11.02. Ingeborg Solbrig (85)
12.02. Hans-Peter Fecher

16.04. Emily Tiedeke
17.04. Gerhard Gräf
18.04. Elisabeth Paul (80)
18.04. Jonny Pechstein
18.04. Karl-Heinrich Solbrig (90)
18.04. Alexa Unser
19.04. Isolde Viereck (85)
20.04. Ulrike Bilz
21.04. Carsten Röhnert
23.04. Jonathan Bloos
24.04. Angelika Veeh
26.04. Gerda Schopf (85)
26.04. Sophie Will
27.04. Dietmar Kurrer
27.04. Hans Nowak
27.04. Daniel Wimmer
28.04. Christine Becker
29.04. Gerhard Fleischmann
30.04. Monika Kanzler
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Bayerische Landesstiftung:  Y-Home

Bayerischer Jugendring: Umbaumaßnahmen und Mitarbeiterfortbildung 

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Diakonie Bayern: Flüchtlings- und Integrationsberatung

Evangelische Jugend in Bayern: Verein, Mitarbeiterschulungen, Jugendevangelisation

Ev.-Lutherische Kirche in Bayern (ELKB): Projekt „Haus der Hoff nung“

Fernsehlotterie: Projekt „Aufeinander zugehen“ 

Stadt Nürnberg (Referat für Jugend, Familie und Soziales): off ene Jugendarbeit Kostbar, 

Nutzbarmachung der Innenstadt-Turnhalle, alkoholfreie Wohnzimmerkonzerte

Sternstunden e. V.: Y-Home

Zukunftsstiftung Sparkasse: Y-Home und Kostbar

WIR TRAUERN – HERZLICHES BEILEID
Dieter Ohlsen, 02.10.23 
Martin Kirschbaum, 23.11.23 
Pfarrer i. R. Hans Bosch, 07.12.23 

NEUE MITGLIEDER
Sergiy Feliksa
Valery Belogolov
Sergej Paschkowski

NEUE EHRENMITGLIEDER
Wir begrüßen Elfriede und 
Peter Scharrer sowie Ursel und 
Konrad Herdegen als neue 
Ehrenmitglieder des CVJM Nürn-
berg. Außerdem auf dem Bild: 
die weiteren Ehrenmitglieder 
Horst Zimmermann und Werner 
Schmidt sowie die Laudatoren 
Dietmar Kurrer und Barbara 
Bernecker. Nicht auf dem Bild: 
Helmut Ahnert als weiteres 
Ehrenmitglied.
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ANZEIGE

Orientierung ist schwer zu haben in einer Zeit, in der jede Banalität nach Aufmerksamkeit 
schreit. Gleichzeitig erleben wir tagtäglich, wie Alltag in Chaos umschlägt. Dabei sitzen wir auf 
der größten vergessenen Ressource der Menschheit: dem Schatz der Erfahrung. 
Auf der Suche nach Weisheit ist Markus Spieker ein erfahrener Tourguide. Seit Jahren be-
richtet der Historiker für die ARD von entlegenen Winkeln der Erde, verschlingt Bücher wie 
andere Leute Schokolade und verfügt über einen scharfen Blick für die Nadel im Heuhaufen. 
Spieker zeichnet eine Landkarte ein, die tiefe Einsicht mit Abenteuerlust verbindet und nimmt 
den Leser mit auf die Jagd nach den wichtigsten Weisheiten aus allen Jahrtausenden. Er 
exploriert Geschichtschroniken und Wissenschaftsexperimente; Autobiografi en, Briefe und 
Tagebücher; die zeitlosen Wahrheiten von Philosophen, Propheten und Poeten, und auch die 
Geistesblitze von Trendforschern und Super-Infl uencern werden in einen Kontext gebracht. 
Es ist eine Reise zum Mond und in die inneren Abgründe menschlicher Existenz, ein Tanz auf 
dem Vulkan und ein Staunen vor dem Unbegreifl ichen.

Wie wir weiser werden

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: Montag – Freitag 
10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr. 
Falls es Ihnen nicht möglich sein sollte unsere 
Buchhandlung zu besuchen, senden wir Ihnen Ihre 
Wünsche auch gerne mit Rechnung zu.

ALPHA BUCHHANDLUNG
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg 
Tel 0911 – 22 68 48  
www.alpha-nuernberg.de   
     alpha.buch.nuernberg

ANZEIGE

Jäger des Verlorenen 
Verstandes – 
Eine Weisheitsschule
Markus Spieker

Verlag: Fontis Media GmbH
ISBN: 9783038482697
400 Seiten
Hardcover
29,90 €
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ANZEIGE

Seit über 10 Jahren beschäftigen wir uns aus Überzeugung mit nichts 
anderem als mit nachhaltigen Geldanlagen. Dabei unterstützen wir unsere 
Mandanten und schaffen die Grundlagen, um wegweisende und sinnvolle 
Entscheidungen für Ihre Finanzen zu ermöglichen. 
Wir freuen uns auf Sie / Euch im persönlichen Gespräch, jederzeit  
telefonisch oder gerne auch bei einem Online-Meeting. 

Ihr / Euer Gerhard Neudecker und Sebastian Mann

Gerhard Neudecker
Sebastian Mann

Neudecker & Mann GmbH & Co.KG
Hallplatz 15-19
90402 Nürnberg

Tel. 0911–89 219 121
www.mehrwert-nuernberg.de

ZEIT FÜR GEWINN 
MIT SINN
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WOCHENPROGRAMM

MONTAG 
09.00–18.00 Kostbar

14.00 Schul-AG

16.00  Bandentreffen **

16.00  Lerncafé

17.30  Kontaktcafé

18.00  Tischtennis

DIENSTAG
09.00–18.00 Kostbar

15.00  KochBar *

17.00  Meisterkreis 

19.30  Mitarbeitergemeinschaft  

MITTWOCH 

08.00  Fußball zum Frühstück

09.00–21.00 Kostbar

15.00  Frauenkreis **

16.00 Lerncafé

17.00  Kontaktcafé

18.00  Tischtennis 

19.00  Bäckerposaunen

DONNERSTAG  

09.00–21.00 Kostbar

11:30 Ladies‘ Lern- und Kontaktcafé

14.00  Seniorencafé 

15.00  Nachmittag der Begegnung 

16.30 Tabletgruppe

18.00  CVJM-Hockey

17.00  Lerncafé Reverse

19.00  AppLounge *

19.45  Meeting **

FREITAG 

09.00–21.00 Kostbar

17.00  Stadtspaziergänge ***

18.30  SonRise Jugendgruppe 

19.00  Bibelgespräch ** 

SAMSTAG  

14.00  Club-Nachmittag *

16.00   Sofarunde  ***

18.30  The Q *

19.00  Familienkreis *

19.30 Halbzeit * 

SONNTAG  

10.30  Lichtblick-Gottesdienst ** 

10.30   Abenteuerland  

Kindergottesdienst ** 

* monatlich 

** zweiwöchentlich  

*** nach Absprache 

SPENDENBAROMETER 2023 (Stand: 30.11.2023)
Für 2023 haben wir ein herausforderndes Ziel: Für einen 
ausgeglichenen Haushalt benötigen wir ein Spenden-
aufkommen von 270.000 Euro. Bis zum Stichtag im  
November sind 203.900 Euro zusammengekommen. 
Neben dem normalen Haushalt werden wir auch in 
diesem Jahr zusätzliche Mittel für die vor uns liegenden 
Brandschutzmaßnahmen benötigen.

IMPRESSUM/REDAKTION
V. i. S. d. P. Oliver Mally
Korrektur: Ulrike Bilz
Gestaltung: Barbara Mally (info@barbara-mally.de)
Auflage: 2.000 Stück, Bezugspreis: 0,50 € (Bezugspreis ist mit Mitgliedsbeitrag abgegolten) 
Druckerei: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz
Redaktionsschluss für das Magazin 02/2024 ist der 25.03.2024.
Fotos: www.unsplash.com und CVJM-Archiv

203.900 €

66.100 €

Spendenziel 2023

HINWEIS:Aktuell gibt es drei Magazin-Ausgaben pro Jahr!
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CVJM-BEIRAT
Regionalleiter Rummelsberger Dienste Thomas Bärthlein, MdB Sebastian Brehm, Vorstand Sparkasse Nürnberg  
Dr. Jonathan Daniel, Ev.-Luth. Landesbischof a. D. Dr. Johannes Friedrich, Dr. Bernhard Knöchlein, Prof. Dr. Dr. med. 
Reinhard Kühn, Oliver Mally, Björn Ohlsen, Sozialreferentin Elisabeth Ries, Leiterin Amt für internationale Beziehungen  
Christine Schüssler, Dekan Dirk Wessel, Präsident Ev. Hochschule Thomas Popp, Direktorin Konfuzius-Institut Dr. Yan 
Xu-Lackner

WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER 
Margarethe Wagner, Katharina Hoffmann, Johannes Pechstein, Gregor le Claire, Dietmar Kurrer 
 
FSJ-TEAM/PRAXISSEMESTER
Amélie Kolb, Ann-Katrin Müller, Fabia Schubert, Arthur Huerkamp

1. VORSITZENDER
Björn Ohlsen 
bjoern.ohlsen@cvjm-nuernberg.de

2. VORSITZENDE
Barbara Bernecker 
barbara.bernecker@cvjm-nuernberg.de 

SCHATZMEISTERIN
Tanja Pfeiffer 
tanja.pfeiffer@cvjm-nuernberg.de 

GESCHÄFTSFÜHRER
Thomas Schmitz, Tel 0911–206 29 23
thomas.schmitz@cvjm-nuernberg.de

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally, Tel 0911–206 29 22 
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (KINDER & FAMILIEN)
Kerstin Cramer, Tel 0911–206 29 27
kerstin.cramer@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (JUGEND)
Annika Dickel, Tel 0911–206 29 26
annika.dickel@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (LEBEN:ERFAHREN)
Ebi Walther, Tel 0911–206 29 29 
eberhard.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18PLUS & INTEGRATION)
Ben Walther, Tel 0911–206 29 30 
ben.walther@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (MAG & PROJEKTE)
Jonathan Schlee, Tel 0911–206 29 24
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de

LEITUNG KOSTBAR
Daniel Wimmer
daniel.wimmer@cvjm-nuernberg.de

INTEGRATION UND LERNCAFÉ
Rebecca Diether
rebecca.diether@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Maja Halmen, Tel 0911–206 29 34
maja.halmen@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- & INTEGRATIONSBERATUNG
Christine Becker, Tel 0911–206 29 34
christine.becker@cvjm-nuernberg.de

HAUSTECHNIK 
Roman Stork 
roman.stork@cvjm-nuernberg.de

FREIZEITVERWALTUNG 
Adelheid Henninger, Tel 0911 – 206 29 25
freizeiten@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE 
Andrea Peetz, Tel 0911–206 29 0
vermietung@cvjm-nuernberg.de 

HAUSWIRTSCHAFT/VERMIETUNGEN 
Katerina Nanu, Tel 0911–206 29 21 
ekaterini.nanu@cvjm-nuernberg.de



CHRISTLICHER VEREIN 

JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG E. V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg

kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

www.cvjm-nuernberg.de

Geschäftsstelle

Tel 0911–206 29 0, Fax 0911–206 29 33

Mo, Di, Do und Fr: 8 – 12 Uhr, Mittwoch geschlossen

Allgemeine Fragen: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Andrea Peetz: vermietung@cvjm-nuernberg.de

Adelheid Henninger: freizeiten@cvjm-nuernberg.de

CVJM-Konten 

Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 

Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 

jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

MEHR INFOS ÜBER DEN CVJM 

www.cvjm-nuernberg.de

www.kostbar-nuernberg.de

www.facebook.com/cvjm.nuernberg

www.instagram.com/cvjm.nuernberg

PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 

JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.

Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  

Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJM. 

Stiftungsrat: 1. Vorsitzender: Prof. Heinrich Hommel 

Stiftungkonto:

Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10

IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497

Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die Stiftung.


